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Die¢ bloofje Brufte Cin groof Sertifte
Biel bofer Lufte,

~1,~ 0o 1,

F F Ottern andernteufelifdyen Abgottern /wweldye dic blin
24 3R den Eginticr aufn Gdtclichen Thron erhoben/ und Sdtclic

70T vevehret haben, ifi vie fo genannte i gemwefen / foelche die
Erde/ alg die nabrende Wutter aller Dinge/andeuten follen/ dabey
fic auchy folche mit viclen Brirffen gebildet/ und Jhr/unter andern
Heinahmen/den itel einer vicl-Britftigen gegeben/ mweil fie alle
Kreaturenmic ibrer MNabrung evbhalte/ sie die LRuicter ibre Rindey
mit den SBriften. Cont.de Ifidemultimammia Gaftarel ,curzo-
it inandit,

5;- 24

Die Eyiptier find Welt-Ragen und demBaud ergeben gemefeny
prum haben fie die Srde s ihrem SOt erivehlet/dag nur ihriBauch
gefutlle werde, Hentiges Tages findet fich folcher Abgodctifcher Heids
nifcher Dauchdienft atsch unter denen fo genannten Chriften/ weld)e
s X beil dem Sheit und LBucher/zum Theil dev Ungudyt undiFlei-
fhessSuft ergeben {ind / als mweldye des Teufels Banchift/ nach dev
*Defthreibung unfers feeligen Vaters Lutteri, Oiefe verfluchecGIoe-
tin/nemlich die Fleifcyes-Luff/mirdiko bey den Chriften/ nach dem
INufter der viclbriftigen Ffis beiden Cgiptiern/ gleichiam aufei-
nem erhabenen Gdervuifte vorgeftelles MICOen nafeen und blooffen
QReiber-Byjiften / mweldyes eine fonderbahre Jierde / Ehre und
Sdymue ves fo mobl Fuivftlichen und Adelichen/als Unadelichen und
gevingen Frauen-Jimmers beifjen mug, 4

0. 3. -
Aber beffer mdchteman diefe racht cinen werfludien Abgote
und Gosen - Bid des Lingudt - Teufelg nennen/ da er die
vicle bloofjen .‘_Bruﬂe Des Weiber~BVolebes gleichfam/ ald aufeinem

2 2 (Derfte




&sevitfte oder Theatvo auf ftellet/ ie pofen Siie in dev Mienfdhen
Fecher defto befier anjujunden und angufeneeny focil ev IR/ dagev
wentig it meby hat/und unfer HESrre FOIT I bald mit demt Feus
evdes Jiingften Tages und dey Holen folcyes bofe Luft-Feuer und
FleifchessDrunft lefthen mirb.ﬁ
e

Ob ¢8nun siwar eiff nad unferm beCannten Syrudywobree
g®er cinmabl der Shaam den Kopffabgebiffers bat/ an dem hilfft
Eeirt baten noch beffern s So tooflen fviv Doch nut dev Hlfe S
¢ed verfuchen / ob oy soch eitter oder Der andern unier dem naflen
Frauen-immer etlidye (chombafftige Bluth3- Tropffen wov Ddie
Gtirn filhrenmbgen / ungeatbt foiv leicht muthmaffen Eonnen/ ja
gleichfam {thon gar worberfebet / mie etliche (tolge Oamen das Naf=
gen viimpfen und das MR aulchen aufiserfen/Honifd fprechend ; Haft
denn diefer arme Stiimper nidys mehr gu thun gebabt/ als vot dert
nabten Tseiber ~ Buiiftens o liedevlich 3u (hreiben? E8muf geivif?
citt avaerficher Dienfely fepyn ! Aflein dag befte ifi/ daf der Wdeibey
usiprud in diefen Dingen o vicl/ als nidts gilt/ fie mogen
fict) aich fo hoch und Elug diincken/ ol fie moflen/wwie der ApoftelPatts
fug evimnert/ 1,K0v, 14,34, 1M, 2,12, mif dem mogen fic ¢8 ans=
fehten/ toenn foiv ibrer ungemeinen Hfligeit mit fo bavten vaus
pen Tohren etivani ju nabe Eommien find,  AWiv Prediger (Vs
Bivet ibd/mer ich meinem Ammie nad bir / 0B ichy mich gleich mi
Nahmen nicht nenme/ weil idh mich f hame/ denfelben einer&Sibrift/
swelihe von eurcy Shamiofigleit und Unfibambaftigeit handelt/
poviwfesen/) wiv Prediger / fage i)/ achten depfalls fein LWeibey-
Siervafth und Gseblitiches oeil uns unfer,2mme daght petbindet / Dev
S8t e Safter wid Lintugerntden voviueigen undin die Hrafe 1w vei-
bert. Ienn Miofes feine SHand in den Hufen feblet und fieibm auf
fetig oird/ foift dag ente Anmieigung oder Lebre/ vag Deofis Unung
s ven Hufiat der Shinden oeifet/ Exod. 4. 6. & Ofiand, Bibl,
gloff.in bk 6o folk mein Antmt feon/ Shr Hoffars-Sdives
Rerr/Dof ih nicine Hand mw

Sihreib-Federin ewrem 2ufen ﬂeﬁfb
¢/




£ ¢/t enchy dafelbit eurenAufias uud Siinden-Srind/entren Gre-
ol und Schenel/euren Kobt und Linflath sweife/da ibr vermeiret/law -
for Tugendund Ehre Rugen=Euftund Jreude/ Ambra und Difen
aufaeveffet 31 haber, §

+Se

nfangs foletibe wiffen | daf Cure Hoffahres-Tract mif den
bloffen Briiftens ¢ir N @Ottes Wort hochyerborhnes Laftey
i, Denn ob gleidy GOt dev HErv in feinem AWobrie {0 chert
s oy naben SDrufte mit aunsdriicElichen Lobreen nicht gedenfet/(teke
clyed eine 2Anyeigung ift/dap die I elt/ob fie mobl subeiner Peit fromum
and vecht fchambafttig gemefen/doc fo gar einte unverfchameeHuvens
Sstirn nie gehabt/ als ifo juunier Jeit/) fo befiehlet cr docl) denen
ABeibegDilvern andeve Gsticomafien gu bedetfen / melche noch lane
ge nich fo viel drgernif anvidyten fonnen/al3 dic nafte Brafte, Oasd
il fovicht ev ourd den und Pauli/foll cinedMacht aufdern
Haupte haber/amder Engel willen) 1. Kov.ax. 10, das it/ wie
auh der Herr Lutterus in dev Rand-Slofie sum Theil evinnere/ fie
ol citren Sebleier/Haube oder Oekfe auf dem Hanpt habent/ und
folches famt demSefichte/nach dev damabligen altenWeiber=Trvadyt/
( vide Geier.de Luitu Ebr, pag. 216. [eq. aliosgve)verhullen/
nicht nue hiemit ihre Unterthanigleit unter Des Mannes Semwalt/
fondern auch die geylemende Ehrevbictigleit und Sdhambaftigleit
gegen das hochurdige Predig-Ammtanudeutert/ deffen Diener ins
S3ottes Wobrt Engel genenneswerden/damit fie ibnen bei ‘Verridh-
tung ibres Ammesginder Kivden bein drgernif geben/ oder bdfe Ses
nankert efipan creegen moge, So erfldren dieje LSohre nicht nuy
nie alfen RivdhensSehrey und Ausleget / Hieronymug / Ambrofiud
D andere/fondertt ah die neven/ (o moll / Lutterifche/ Franzius
de Intevpret. Scvipt. 8. Orab.76. Pag-570. B.Olearius bibl. Eréla-

d

y1ng i Alufol, 1a13. @, Schmidius Noz. iz bl.fol, 1079. ald anch Ko

mifch- Ratolifthes T homas Aqvin. inhbl, Engelgrave Ceel, Eme
pyr, Pl pag. 647, b.4md andere mebt,

A 3 6.6, B5¢nm
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$. 6.

Wenn run GO I T ver HERX detten Weibes-SBildern das
Hauvt und Sefichte / aus Shambafftigleit und Srbavfeit/ vers
uillen beift / dag fie nicht bofe avgernif daduvdy geben/ fo Eonnen
iwiv hievaus/ als vom geringen jun grofiern / leicht fehlieffen und fol,
gern/daf ev vielmebr denen Weibed-Widern / der nakten Hals/Yv-
me und Brufte 3u bedekfert/ biemit einbinden wollen/ als mweldhe
Glicdomaaffeneber und mebr bofe Suft und garftige Licbe evivetfen
Eonnen/als wolhl das Daupt oder Angefiht.  Oenndie Heuifte find
jo niches anders/als v vedhte Haupt=GSig der Liebe / daber anch bei
dent Hebreern die 2Hviifte und die Licbe faft einerler Diabmen fiibrven,
=211 Mamme & &2 31 Amores. Weldye Weibes-"Bilder nun
foiche enebldffen/ diehandeln fihrecklich wider des grooffen SHOttes
Hefehl 7 und begeben daduvdly einin SDttes WWore hocbverbohnes
Safter, - Solches hate der verfluchee Dabomet verfianden/ els
chev infeinem 2l€ovan oder *Bibef foigendes Sefes gegeben: Cin
ehrlidyed LBeibes- Bild (oll nidyr affein dDas SHefidht / fondern
alle die Glicdmaafien / weldye 3ur Geilbeit anreizen/ verdets
fen : foldyes will @O T T haben. (vid-Anonymi Cenfiura Alko-
ranis Pag. 594,

| §.7.

Darnady/ (o ift die heutige Weiber-Iradyt mic den blooflen Brii-
tenn¢in wieder die DPatuy und alle Srbaveeit lauffendes Las
fter,  Oer beilige Apoftel Vanlus fpricht am angesogenen Ohvte /
1- Rov.xr 13, Ruchyeet bei Gudyfelbff/ obs wobl ftehet/daf cin
ORe¢il NB, unbedeft ( mit blooffern Haupt und Briifien ) fuy
GOrebere? Und ffrafs davauf v.x4.15. Oder lebret Eudyatidy
iyt Di¢ Datur/ dag dem ABeibe cine Ehre iff/ fo fi¢ lange
Haar geuger/weil ibe das Haar NB. gur Deefe gegeben?Oer
Apoftel heiffet fie felbE/ ald exbave Leutes hrevont uvtheilen/ obs nidh
wider die Sebavfeit gehandelt feismwenn einTBeib bloof gebe 2 Ta jum
enigften iwuede fie ja dietfatur folhes lehren ivelche folche Sliedey
wolle bederet haben, Soldhes evbellet aus dem Srempe] oder Qf‘ici.-;
Pig




(iel der exbaven Heiden/melche fein SIefets depfald gehale / und dodh
won Natur Des Gefenes Wer gethan haben / tie der Apoftel
(chyreibet/Rom. 2. 14, nemlich/ fie haben (ich der Keufehbeit und Er-
bavEeit befliflen/meil die Diatur ge folches gelebret hatt,
' B
- Sivius viihmet cine Erbave Romevin/mwelce/ 24 fe obngefabr von
einet ORannes-Werfonwar nakfet gefehen worden/ habe fie fich des-
Balben yu Tove geangfiet. Dasdlaaflet miv eine erbave Heidm fevn !
Solte die bl mitibren blooflen Briiften einen enfehen juv une
svdentlichen Siebe beiveget baben ? Alforuhmet der alte Rirdhen=el)2
ver Clemens Alexandrinug ( /zb. 2. Predagog. ¢, 10.) die Heionifche
Polpyere/daf fic/ aldman fie getodeet/ grooffe ‘Vorficht angetven=
det / Daf fie ebrlich niederfallen/ und fich niche ecivanvor den letten
handlich encbidffen mdchee, Eben dergleichen vibmet auch von der
Heivnifchen Lubretia dev fonft unverfchamee Poet Ovidiusg/menn ¢v
(Uib. 2. Faftor.)fdhreibet : :
Tinnsc quoguejammoricnssne nan procumbat honefte,
Refpicit ; hec etiam curacadentis erat.

Daf fic im fEerben ehrlid) fielwar ihre fepte Sovgund Jicl.
9%as meinet ihr wobl/ ibrnafte Hoffabris-Sdyweftern? Aderden
nitht/madves HErTN SESIL Ausfpruddy / Match. 12, 41, dicfe evs

bare Heidinnenmit euch unverfameen Bialgenam JungfienTas

ge auftreren und erid) verd aénmen.?
.9,

- Serner HEdiefe ettve Tracht mic derr blooflen Briiften ein fhand-
lidyes Laffer, Bov dem Flaglichen Stinden- Foll way wobl die
Biofeeine Schande: Driim meldee die heilige Scbrifft ven Zdam
und Eva : Siewvaren beide natfer/ der Menfdy undfeim Beib/
und fhameten fich nidye / 1.93. Mof, 2.25. Aber o bald fie gee
iindiget batten / oa murde ibnen die Blofle ju Tanter Sdande /
daber fic audh FeigenBlitter jufammen focyten undibnen Shir-
&matbten/blebcb_anbe dami u bedeblerr, * Ta weil die Feigens

Iatter yu wenig bicswaven/ fo madhte ibnen @O der HERR

‘- . (elbft




(elbft Xokfe on Fellern / oder Rieiver sum Schand-Debeel/x, B,
INof. 3.7. & 21.(Leg, hicB. Dannhau, P. 717 LaF Cat. p 272, '
Jeq.) $Hieraus folten die nafte Schand-Bilver unter ynferm Fra- |
en="olcbe lernen / daf beutiges Tages uns Menfeben Feine Biofle: *
mebr eine Ehre odev Bierde fei/ wic vor dem Fall,  Denn dieanet- ‘
(thaffene Deiligfeit und Unfchuld ift veriobren mordern / weldye jus |
vor des Dienfchen Leib und und Seele ehrlich gievete ; Lind des T eu»
feld bofe Luft veget fich dagegegeninung/ fo offt wiv uns entbloffen/
und (handet dadurdy unfer Leib und Seel fiir Gptees allerheis |
ligften Angeficht, Drum wenn auch die beilige Schriffe: cine
grofle Seande ausdrufen oder vorftellen mwifl/ fo nenmet fic ¢8
e entbidfjung, Befiche 2. Sam. 6,20, Efn, 20, 4. Ser, 1. 22,
Klaglied, 4,21, Eedly, 16, 7. 22,37 39, Kap23.29,Offenb.3.17.18,
Kop.16.15. Kap. 17.16. 1%, Tt alfo euer nakte rachet ein vedhe
fhandliches Lafter, Denn ibr ihdandet daduech enren Leib / den ihy
- alfo fchandlidy proftituitet oder vovftelet: Fa ibr fihdndet deffen
Shidpffer/den grooffen GBOI T felbft/ meldver euren Leib durch
Kleider verhriflet und verdetfet haben mill / depivegen v die erfien
Kleider / al8 cienn Schand-Dekeel/ felbft verfevtiget hatt/ mwie iko
gemeldet morden, §.10.
RWeiter/ (o ift die nafte Weiber-Iracht ¢in vedyt inverfdyans- i
- Les Xafter. Sudytund Schambafftigheit it des Frauen-immers
beftes ShrensKleid/nach des Apoftels Ausfprudy/ 1, Jimoth, 2, o, l
Aber wer Eann foldhes an der beutigen nackten Kleider-IRode erblits
fenn? “Bon rwelcher mann wobl mit dem Heiden Seneka ¢ Lib. 7, é
ﬂ

debenef,c.9.) fagen mddhte; Videofericas veftes fi veftes vo.
candafunt,in quibus nihileft,qvo defendi, autcorpus,aut
deniqve pudor poffic: Jcfelye feidene/garee odet durdfichtis '
ge¢ Kleider/ wo anders Kleidey sunconen find/ an weldyeyy 8
nidyts iff/ damit man entreder den Leib bedeffens oder die =
Odambafftigeeit werhiillen omte. Ach!mwo bleibet doch die als

te 3uchtund Schambafftigleit ?  Eheryeiten lief fich Feine Ran-

es-Pevion gevne mie biohifen Fiflen in feinem Hanfe von Rindern
e




| und Gefinde fehen s hentiges Tages fpakieren tinfere eibed- Hil-
‘ nev / die dothy von Natur fhambafftiger fevn folten / niche mit blof-
| fert Fuiffent / fondern gar mit bloflem Aalfe / Scbultern und FBrii-
i  fren aufdie SGaffe yum Hoeufe hinaus/ und [aaflen fich alfo voniFrems
| dert 1id Wefannten fehauen,  Ehevseit ivaren die Lentefoftbambaff.
1 tia/das fic anch 1 GOt feuffyten/er modye fie 1 Sterben bebuten/
Daf fie fich nicht enntbldfieten/oder fueni ¢s aus@d)i-nat[)beg gefchabes
daf o8 G3Dt¢ ibnen nicht/ alg/ Sunde/ juredhnen wolte, _Shr Seuf-

| Jer tar: R
' oo aber idyansSdvadbeit grof/mid. ngebubriidy beee/

@iena ctivan/oder (age blof/ Lind unbefdeiden ¢eoe/

So laf mids/ HEry/ entgelten nicht/
SReils 1oider mein Beawuft getdidy/
Lind mich nidht fan befinnen.

Defhalben der fhambafftige Savfer M agimilian vov feinem Abfter
ben fich felbft gebadet und das Sterd - Hembde angesogen hat / da-
mit ev nady feinem Tode von Eeinem mochte nactet gefehen foer
dert ¢ Lindigo feynddie Weibes- Bilver o unverfchame/ dag fie fich
Bey [ebendigem Leibe entbldfien/ und e nicht cinmablvor Siinde
und unfdambarkeithalten,  Solte man nun nicht von ibren e
PlautopemHepden fagen: Egoillum periifle puto,cui quidem
periitpudor: QBem Judht und Scham vergangen (ff/ um
den Balte ich/ fey ¢S gar gejdehen? DNaffeus im 16, SBuche feis
ner ndianifdyen Hiftovien/ gedentet von dev Eleonora/ des Emaz

|
A nuels Sofe Gemablin/ als fie/ nebf ihren Herven und andern bey:
)

babenven Leuten Sebiffbrudy evlitten / und druber in der Iobren
Hinde gevathen / weldye fie mit Gemalt gang nafet ausgesogen/
. ~ fo babe fie fich aus Schambafftigheit halb in die Erde gegraben/
8 und den oberys I heil des Leibes mit ihren Haaven/ meldhe fic ausge
flochten/ bevecket/ damit fie nicht von andevn blof gefeben tuerz
denmohie.  Tn weldyem Srabe fie auch alfo perblieben / bif fie
nach vielem Hringer und Thranen ibren Seift aufgegeben. Oicefe
Heufehbeits-Helvin/ hat lieberibr §%ben/ a8 ihre Weiblidhe Juedt
uio




und Sibhambafftigeit verlieven mollen. 303 detrcht etch twobl 1

eure Sihaambaffeigleit/ ibr nakee HDoffarts-Sdhymweftern ? Solees

Shraudy mobl eher das Leben vevlieren/ alg euch encblffen wollen ;
§ 11,

Dtun nene ich dic nafee Driifte cin Huren-Lafter und I
ren=radyt/denn diefe piiegen gemeiniglich gern mit blooffen Ryiis
ften su geben und fich aus Gseilbeis suentblofien,  Oafir baben pie-
fe radht erfennet fo mob] die erbave beidnififye Wdeiber/als alle eiftig-
teufche Chriftliche Matvonen, Vo jenen/memlich von den beidni-
fthen Weibern / fdhreibet der alee KivchenzEebrey ﬁicrtuﬂianué/
(Lib. de velandis Virg, ¢, 3. ) Dap fic auf Judht und Kenfibheit Defiz
fal3 fo genau gefeben baben / DA fre ein ALBeib ftrafs vor eine Huy
und unguchtigen Balg gebalten/ weldhe nur mit blooffert oder auf:
gedeltem Haupte ausgegangen,  Adag aber die Chriftliche DNatro-
nertanbelangen thue/ fo will ich micy auf die Diicher von den ehr-
mabligen Weiber-Tvachten unter uns Chviften bevuffen / darin
1h noch nie von nakten Wdeiber-SBriiften gelefen oder foldye in b=
vip gefeben babe,  Aber von Sfentlichen Huren . h, pabe ichs mohl
gelefen/ auch ibre Iradyten mie nakeen ~viften im Kupfer-Stidh
alfo gefeben mie fie auch noch beutiges Jages in Rom/ p8enedig /
uno andern Oveen olfen geehern/ und mit (olher Huren-Jracht
von andern ehtlichen DMatvonen unterfibicden merden DAL DI LN
ten §. 37.0er ‘BVenediger Rleider-Ordiungyulefenift, St balte s
Dev weife Konig Salomon fei eben unferer IReinung, Denn rwenn
evin feinen Koniglichen Spriichivdreern Rap, 7,10, cines AWyeibes
I Huren-Sdmuee eviehnet/io befdreibet op fre/meines Crachs
fens/m feinem Prediger-Buch / Rap. 7027, al8 ein folcfyes Ydeib/
weldyes Hers Nes und Strick it 7vasift/melche diendrrifdhen
DR anng-Bilder u faben gedentlet / und veshalben ibr Hers und
~Briifte mit Minnen Flor/ pper durdfichtigen Kammer-Juch/ wie
miceimem ese bedebeet/Dap vie bloffe Haut durdy fhimmern mug,
(pro peftore forteé cor accipiens,adillareticula alludit,qvis
bus impudicz pellucido {i pario, velut reticalo, nuda ubera

furcive




furtive oftendunt. Suntwverba Engelgelgrav, inhl, Part. K.
Luc, Evangels pag-354.5.)

§.12.,

Solten miv nu tnvechtthun/ swenn mwiv foldhe liedevliche Lrache
einen Huren-Scymut nenneny/ o on weldhenrman dasg Huvifde
SHers evfennen Fa/ wie Den BVogel an feinen Federn? - Smvav idh
weif: oohl / dag mancde bier fagen merden ; Solten denn darum al:
fo W3eibs:SBilder Huren feyn/ welche mit bloffen Briifren geben?
T andmwobree ; Wiv woflens ywar nicdht vou allen muthmafien /
dennmanche thunsaus Semwobnbeit /. da fic andern Kleider-Viar-
ven fonadbaffen / ivic man pleget 3u fagen s Cin Nave mad)e fie-
ben Dlavvens und 1wt jid) gum Hoffartigen gefeller /der lernet
Hoffabrt) Sor, 3.1, Daber bald drunten cinud das andeve
Grempel wird ju finden feyn von Weibern / welde blog gegangen /
und.dochgleichmobl feufch gemwefen fepn,  2Aber folche rave Srempel
machen driim feine Negel/dDag man dedmwegen vondiefer liedevhchen
Tradht glimpFichureheilen/und fie Feme Huven=rvadt nennen fols
te.  Rechtfehaffene eiffrig £cufdye ORatronen folgen nicht jedem
Rieiver =Navvennady / fondern prufen evft die Tradht mit Fleip /
ob fie suchtig oder licderlich bevaus Comme/ mweil man an der Rlets
dung d¢s ONenfeen Hevs und Sinn giemlich evéermen fan, Unfer
alte Oeutfchen baben gav fein im Spriichivobree gevedet ; 2BIIE DU
eine Hure feyn/ 10 gib audyfeinen Huren-Sdyin. Shen/mie
dev heilige Apofiel Paulug alle veehtfchaffene Shriftenn vermabnet/
niche nue alles bofe/ fondern attd allen bofen Sdyein it mei-
den/ . Ihefl, 5. 22, Fkaber dag nicht Huren-Siheing genug/wenn
man im Huren-Sdymube mit blofien Briiften jum Vorfdein tvitt/
and fich denen vffentiichen Huven gleich Fleidec? Licberd hovet doch
bievon ven heiligen Cyprianum uveheilen / _ dev (chreibet (w2 Lib, de
D.zfczz)zzfm & habitu Virginwn,)alfo : Ornamentorum ac ves
ftium infignia & lenccinia,non nifi poftitutis & impudi-
cis feeminis congruunt, & nullarum fere pretiofior cultus
eft,quam quarum pudor viliseft: ®er picle grooN e DuE 1nb
fiedeylidy Sdymug fomme Eeinen/als nuy den vevhurten und

D 2 unjiid)e



itngiiditigen IBeibs-Dildern Ju/undes pflegen fidygemeinig:
lich cine o maditig beraus subredyen/als dic jenigen/bei toels
dyen nidht viel Judht und Schams ju findenft, Drauff vedeter
it jedes Weibg-Bild alfo an : Excufari non potes,quafi men.
te cafta fis & pudica :redarguit te cultus improbus & impu.
dicus Ornatus: SRanfanndidy nicht entfebieldigen’ als wenn
du ¢in Eeufdhy Hers und Fudtig Gemithe baccelt; denn g
ftrafft und nbevwweifes didy deine liederlidye Tvadt und uns
gudtiger Sdymut, §.15.

Mevcbet ewch diefes Latein/ihr Ieibs-Bilder, Loflet iby nidt
Huren feprdem Leibe nach fur DRenfbhen / fo febet audhyun/ vafibe
niche Huven feyd dem Gemuithe nach fuy SOt ; Lind dafman euch
niche depfalls yur Schande dffentliche Huven muiffe vorfielen/melche
glichtiger gemefentalgibr,  $n Wittenberg wurde vor etfichen Fab-
vert eine Hur und Kinder-Iorderin auf dffentlichen INavtent:
bauptet,  Oiefe/als fie ito aus dev arémeifterei oder Sefingmip
folteausgefiibret mwerden/bat denMachrichter/mie ichs felbit mit meis
nen Obren geboret habe/er modhee fie dodh bey der Suftificivung nidhe
etivan duug feinre Kuechee encbloffen oder die Kleider abreifien lafjeny
fie batteibrkbon ein fhwary Kamefol mit cinem gevaumen Yus-
(chnicc umden Hals dayu machen laaflen/ daf er an feiner SVerrich-
tung nicht folte gehindere roerden, - ALdorauffie das Tudy vom Halfe
nabm/und ibmibren bloffen Halgim Kamefvlalfo geigete. Dagdiae
g¢ idy cudy jur Sdyande/ fpveche ich biew biflig mie dem Apoftel /18
Ror. 6,5; Kap, 15,34, Sudy Weihd=Bildern nemlich/ die ihr foollef
Feufcly und guchtig fepn/und entblofet doch enre Briifte/ welhes die
offentliche Huvund Kindev-2orderin niche wollen gefihehen laask
fenn/ diealfomebr Hfligleitund Schambaffeigleitinihrem Eleinen
Jinger batte/algibvin euvem gangen Leibe. .

0. 14,

Dun hovet nodly mweitey / mwieich eu‘;re racht mit den bloffen Briiz
ften ein argerlidyesQaffer beiffe/weldes niches/als draernif anvicl:
tet/ ¢heils bei cuves gleichon felb{E und andevi Weibes» Bildern/ el
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dye wor eneh ein SR ufter und bofe Exempel nebmen/ und fold) e un-
nichtigen Rleider=Iracht gefehmde nadhaffen,  LWenn Syrach
foricht: QBer Pedy angreifie/oer befudelt fich damit/ undwer
fich gefetfet sum Hoffareigen/ dev levnet Hoffabre ; Kap. 13.1,
fo babe icly fchyon offe bei miv felbev gedache/ mavim Soradyeben dev
Hoffabre fo abfonderlich DTeldund tube/ dacsja i andern $aftern
audly gefihichet/da emer dem andern ju folgen pfleget s von run.
cEentbolpen ernet mandas Sauffen; von Huvern die Lingudyt  von
Siptestaftererndas Fluchen und Schmeven; von jornigen Leutent
Gorimm und Haver/fiiv ieldhem argernif der RonigSalomon felbfe
sparnet/Spruhiv,2a,24.25, Allein/nadhdem ich bedachy/ fwelches
geftalt die Hofiabre des DNenfihen evfte Stinde im Vavadiep gewee
fert/die hevnach uns allen pom Vater undJsutter angeerbet wordens
fo oundere ich mich nun 1iber Syrads nachdentlichen Ausfpruch
nicht mebr. Denn tweil wir fo fchon von Natur jur Hoffabre geners
get und arg find/foifis Eein Wunder/daf wir ung anHoffabrig-Diavs
vent bald drgern/und ibnen in unguichtiger Kieidung nadyfolgen, PINE
dere Safter/alg das Voll-Saunffen/ oder Fluchen / odev Huverei (rtis
ben/find noch manchem INenfehen iviederlich;  Aber yur Hoffabre
find wir alle geneiget, Oaber idy an etlichen Adclicdyen JBeil §2Peve

fonen e8 wabrgenommen babe /mweldhe Anfangs fo ihambafftig wae

ven/daf fie nicht viel Seld genommen batten/ nuw einmabl fich ein
toenig bloof feben ju laflen,  Sernach aber/wenn fie mit andern na-
ten JravenzZimmer in Kundfchaffe gerathen / daf fic alsdenn foldye
perfuchite Kleider=Lracht bald nachgeaftet/ und fich wobl fo bloop ges
machet haben/olg nimmermebr die/toelche ihren folch argernif geges
ber. O noehe euchyibr nafte ABeibes=Bilder/die ibr alfo fromme und
aidhtige Heren verfulbret/und yu gleicher RWoofheit verlertet F 28ebe
(dhyreiee FEfus uber cuch Marcth. g, 6. 7. Q3ehe dex QBeltder ave
gernitg balben ! ABeHe dem Menfdyendurdywelden argernig
fommet ! Shim wave beffer/daf einSNiblftcin an finemHals
aeianget wiiede/und erfanffet witrde imieek/ba ¢§ A tieff-
flon iff | ie man die Huren im Wafler etvdnket/ Die ihre Kinvey
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umgebradythaben s So folte man euds nabee Huvens nady Shripi
2uslpruch/ tvaltiven/die ibr fo viel Seelen-Morde duvch drgernif
begebet. §.15.

Und folcdhes nicht allein an euves gleichenr/ fonders atreh und fiiv:
semlich an den A anns-Bildern /. denen ibr duveh foldye umyichtige
avgerliche Tvact bofe Sevanten und Lifte ing Hevy fvielet/ melche
empfangene Lifte bernadh die Suinde/Huvevei und Ehebruch gebde
ven/nachdes Apofteld Safobi Befthreibung Kap, 1,15, Fn Wittens
bevg Defuche ich einsmabls einen licben ID%ann und aleen chrlichen
Ocutfchen/den i an Vaters-fact licbte und ehrete. Alsidh juibm
i dic Stube fabm/ wav nebft andern Weibes-Hildern cine Adeliche
Oame drinnen/meldhe vor unfern und andever Leute Yugen ein paay
gar(tige gelbe Jien offen crug/die fie licber judetfen mdgen/daf man
Dag gelbe Ledev nicht gefeben bitte, Dafragee der alte ehrliche D ann
mich beimlich mit lachelndem IR unde : Herr Waftor/ivas deucht eudy
um diefe Oingevcens ? TS niche eitte fihdne Tungfer-Traiht? Jch
Cunte iwegen ibver und andever Leute Anmefenbeit nicht fiiglich dranf
antmwobreen/ da fing ev an auf Sateinifch/ weldhes ev vieleidyt nodh in
der Schule gelevnet hatte: Sunt irritamenta malorum: &g
jind dnreizungen jum bofen.  LWar Eury/ aber mwobl gevedet,
2Wiv wollens mit einer Hiftovie evmeifern/velde Hevy D. Niajer it
feiner fechften 2Bubs-Andadyt vom verlohrnen Sobne/ p. 160. und
vor ibm Engelgrave (Part.Z. Luc, Evangel. pag, 24,5, ) anfiibret;
Dtemlich/ als Filippus/ der Yndeves Konig in Spanien/ einfrens i
D adritt fpakieven gevitten/ babe cine iberaus fihone WdeibesPer-
fort mit blooffen SHruiften sum Fenfter hevaus gefeben/ in ivelche
fich Der Kdnig fo bald befftig verlicbet/ und fie durch feine Hof-$eute
aufs Sihiof bringen laffen, Oaf diefe den Konig niche mit SVorfak
und Willen geveizet/ erbeflet augibrer RKeufibheit, Denn als ihy
aufm Sibloffe der Ronig feine Siebe entdellete/fragte fic/mas dockibhs
ve DDajeftac s folcher Siebe bewogen / und ibr die befftige Siebeing
Heey gebrachthatee 7 Lind als dev Ronig drauf andmobreete: hie
fhone wenfe Driifte; fagte fie: fiiv cinem fo grovfien Kinig mup
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man qetviflich gefchmutter /denn alfo/evfcheinten/ ich soifl mich alfo-
baldin einem prachtigern Kicide und Schmutte beiihrer ORajeftat
cieder einftelen,  Aber/ ald fie nach J?ﬂufefﬂm/fd)littcte fie eirten
aangen Topfuofl heif fiedend LWaffer uber die 2Briifte/ und nachdem
nunt lautey Hepliche Blafen davon auffibren/fie auch gang vobe/ alg
eine Ausfinige/ ausfabe/ gichy fic wieder aufdas prachtigfte gepuge
aufoag Sdylof/ erdfmete nadymals ihre 2dviifte/ und fprach sum Ko
niges bhaben delitt dicfe 2Bvufte meinem Konige fo mwobl gefallen ?
haben diefe ibre DSajeftat gur Liecbe bemogen? woriiber der Kinig
erfebrotfen und Vo feinem bgfcné%cginncn abgeftanden,
e 105 | -
Sebet 1brd nun/mag nake Vriifte bei DNanng: Lentent anrich
¢ent Ednmen/ swenn fie gleich dadurd) mit Biflen nidyt gereizet wore
den? das nehmet jur Andwobre hin/ FHr/ die iby euch alfo 3u enge
fhuivigenpifeget : LQWirelcidenunseinen sugerallen.  IWer
bat nach ung ufelen? willerfidy anung argern/dafiiv fin
nen wirnide. o ibr Connet dafur/ dern by follet nidye foldly dv
geuttif mit blooffen Briften geben/ o Fonten die IManngd-Bilder fein
argernif davort nebmen,  Licber ! befchivevet euch niche / die alten
bﬂhﬂcn ﬁlltbcn-ﬂ- éCI)VCf f)iCDDn 3“ [);)1'61‘[* %enn ibl‘ "'prcc[)t:
GO I und unfer quees Seiviffenift Jeuge/ dag wir unsd nicht boe
for Meinung fo bloop Eleidenn ;s o andmwobriet der Feufilye *‘Vater
Auguftinug: Statuamus hoc verisfimum efle, non tamen
ex hoc excufabilis es apud Deum, nec etiam apud Mun-
dum ; Wit wollens glauben/ dag ¢d wabr fei/du bift aber,,
davinm nicht entfuidiger/weder fur GOT T/ nod) fiiy ders
ORelr. Tenrt fich femand nidhe in acht nimme/ dag er einen Stein,,
in die Hobe mwirft und dadurdy jemand (dtet/wird er nicht redhtmafz,
figer weife von den Giefesent des Todes fchuldig erflavet 2 SNRup dev,,
nidyt/ iwelcher eine Wailer- Grube grabet und foldhe nicht feisfig,,
audebbet/ mit vecht den Schaden begablen/ fuenh ¢in Bich davein ,,
ale2Denn (o lautetGoteessBerordnung (Soyermand ¢incGyy.
Ben aufthur oder grabeteine Grube und deber fie nidye qu/,,
i fallet dariiber cinOds oder Efol hinein/o OlS dev.Hiry ,
K




w O GSruben wtit Geld dewms andern wicder beablens o, B
» WMol 21,3334, Fine Waffergrube iff miglich den Ourftiaen / as
s ev Doch fchadlic den Unvorfichtigen. Ao auch du Hoffartiges
o~ 20¢ib/die dut deinent Manne Eanft fepn ein dienliches INittel fvies
»Oev Dic i nfeufthhert/mwirft durd deine-unverfithamee Kleiver-3 rache
‘candern ein dvgevnip und Uvfady jur ewigen SVerdammif, Denn
s {0 Wird vom Eheiveibe gevedetim Spriichyiv, 5,15, Trintee IRaf-
s fer ausdeincr @ruben 5 Aber folche Srube wird unvorfichtig
nauffgedeffet / mwenn dag Wseibim Huven-Sdhmuf ) mit blooffem
y 2 OvUften ) aufgiebet.  Lind alddenn fallet ein Ods oder Efel hine
yeit / wenn e unwverftandiger an foldbe cicle Irvacht fich vergaffes
» und ur bofen Luff veigenlaffet, S weldyem fall feine Seele von
o D63 W3eibes Handen wird gefodert werden/ meil fie hiesu mit un
b Jchtiger Sleidung batt Anlag gegeben und folcly Linghick nicht vers
phutet, Sleiches [hlages fchreibet Teveullianus ) Lib, de cultu fee-
min,Quidalteri periculofumus? Curaltericoncupifcentia
importamus ] 2848 find it dody cinander gefabylic) ? ABas
rum reigen wiranders suy bofen Luff? Nefcio, an impuné
abeat, qvialteri fuerit caufa perditionis; perit enim ille fi-
mul intud forma,{i concupierit, & admifit jam in animo,
quod concupivit,& faétaes gladius illi; Sy weiff nicht/obdey
obne Strafe (00§ foriten moge/weldier jemanden cine Lirfad
gum Berderben geweltift,  Denn derverdirbetjain deincm
anfdyaucnavenn ev bofe Luftdadurd) empfanget/und bat alfo
fchon in feinen Hevsen das Lafter begangen/weldes ibn gelite
fiet bace/ und alfo biffu ibm gnm bloo)fenSdpnvebree worden,
Certé,ut culpa vaces,abinvidia non liberaberis: QBar(idy/
enn dirjaohnealle Sduld waveft/ fo wurdelf du dody di¢
Schande mittragen mitffen, Ut dum in alicujas agro latroci:
nium geftum eft.crimen qvidem Dominum non conftin.
git; dum res tamen ejus ignominid notatur ipfe qvo-
qveinfamid afpergitur: Eben/als wennauf iemandis Yf-
for odet Gebieht cin Mord und Sirvaffen=Raub bcgangen
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worden/fire wwelder OMiffetbat ded Brunded Hevr 2var nidst
Fan s dodhweil fein Gubtmit ciner uncbrliden Thar gefehdne

#

Detworden/fomuf v die Linehy 1t tvagent. Expingamus

nos, alteri pereant,ubieft ergo, Diliges proXimum tuum
ficut teipfum 2 Drun fpredyt nidyt: Lafjer uns ffugen und
Devauspugen! S8 mag fidy arger n und daruber veriobren
gehen wer dawill. Denn two bleiber dif: Du folff deines
Nadhften lichen/als did) R HE, Sdyon find audd biervon dieIBorte
Pabfk Clementis/wenn ev (Conflsr. Apoftol, lib.1.c.9.)alid flhreibet s
(133 nquamtunon peccand: ftudio hoc nefas commififti,
fed rantim cultuis causd, tamen non ideg effugies ‘Pcenam:
quia illoornatucoegiftialiquem,utad te concupifcendum
induceretur?!nec adhibuifti cautionem ,ut nec tuin pecca-
tum incideres,neque aliiin fcandalum: 0 dit gleidydiefes
- Rafter mid)t it Fleig 3u fiindigen begangen baffAondern nuy
am Pradr und SdmuEsivillen / fo wirff du dod dessoeqen
der Grraffe niche gar entlauffen/ weil dumit foldemSdymug
und KlciderTradyt jetnanden geawungen baft dag er/deine
inbofer Luft su verlangen/angereizet worden /und haff nichs
redhe eifrige Borfidye gebraudyer/ damit weder du felbft in
Sunde fallen/nod) jemand anders ¢in drgerni§ von dir nebe
N Mogene p
17,

Hat e nun foldhe BVetwandnig mit diefen * twas foll mannun bk
von Cuch fagen / ibrliedertiche HoffahressLeufel und geile Scbmes
frevn/vieibr euch mit Fleip auspuget / die BVriifte aufmusies / und ite
- Segenmahet der 2Rans-Perfonen bald einander felbft in denBufert
greiffet/im Biemit yum biibnen Singviff fie angufrifchen ; oder dieihr
baldin curen Bufen/bald in dev Manns-Bilver Augen freif febet/ob
fie nach euvem Plundey feharten und bofe Funfeninihrem Herjenss
Qundey fangfn wollen, ¥t nun aufiolche weife euve ?u'ad)g mit deny
blooffen “Bruften nicht cin vedyt qrgerlicdhes HOMenAVIDiges
Laffer Thivet denheiligen Kivdhen-Bater Bernbardum ( Epsft, wd
Eeftachium) bicven wveheilen ; Si vié vel mulier {€ornaverit Gic
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vialtus hominum ad (e provocaverit; etfi nullum inde (-
quatur damaum;judicium tamen patietur ®rernum ; quia
venenumareulit, fi fuillet, qui biberet ; IBsnn ¢ine Manns-
oder 2B:108-Perfon fid) fymifeern und der Leure Muaens da
Durdy ju jtd) sichen wivd/ob gleid) einS hade 00erSinde dae
durdyangeridyrecwied/fo oLl fie dody die ewigeSivare DeSInCe
genlepdenaweilfic Giffe vorgefeses bace/ weni einer geefE
Ware/der ¢8 hatee trinféen wgoltcn.

| I8,

Qrim haben diefe bloofie Tracht/als argerlicy uud fE-reizenty
fo wobl 83:0¢¢ dev HTvv in feinem allerheifigien Wobrte felbft / als
au-h aite und neue Kiven-Lehrer/mit vielen Sleichmiien vorgeftels
let. Salomonin feines Vrediger-Budhs 7, Rap,v,27.nennet folehes
R5eibed Hews oder Briifte/Tes und Striffe; 1lndim 7. Kapitte]
feiner Spriichmwdhreer/v,23. fovicht ¢v/daf der naveifdyeitngling
Dttt ABecibe i Huren-Sdinue nad)f’olﬁwwie ein Bvgel 3um
Sivibe eilet/und weif nidyi/dag ibym dasLeben GilL, Oa braudy
ev a3 Sleichnig vom Bogelfpeer, Dev Leoufel iff ey Logler/feine
fangz uad faugs Bigeldyen find die fingende unjuhiige LBeibs-Bils
dev/die Loffpeife und das ek find ibre blooffe Buiifte/ dieeinfiltige
unvorfidige ‘Bogel find die navvifiben Sringfinge wnd DR anney,
Auf vicfes Olerchmif iehet dev alte Lehrer Clemens Herandrmug,
oenner (Lib.2, Pedag, c.10.) flveibet : Feeminis ca put tegere,
& valtumadumbrare; juftum eft; - nequeenim honeftum
elt, corporis pulchritudinem effe hominum Aucupium:
Dag die Iiber thy Haupe verhilfon und das Angefidy: { vick
mebe die Buiifte) bedebfen/ 1oldh s iff redye wnd-billig. - Elyelich
aber i3 nidytAvennded Reives Shonleit ¢in Bogelfong der
SRenfdyeit wird.  Wevdiefes Sleichnif weitleuftiger ausgefiibres
.l}gben ilt/der Can aufuchen Engelgrav. Luc, Evang, Pl pag.331,
jeq. §. 19, _ | '

Levtullionws( L :5, de cu!t:zMuléemfm)berg[eicbet dicfer difithes
bichen Wribers Prasdyt mit cincr Kangel oder: eripabencm «Stuhl
vouleommnes Lingudtund bofer Lirkes menn ey t'cl)rclbet:d)ru-
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dium periculofiffimi decoris, elaborate Libidinis fugge.
geftum . SHicraus haben wir eclicher maflen YAnlaf genommen; uns
fer Gleichmig vom Schanfpicl und crbabenem Geviiffe ju er-
fldeny twenn fwig/ie dev ‘Ticel diefer Schrifft ausmeifet/ die bloffen
Briffe/nenncn ein qrof Ecrufte viel bofer Lufte. Oer Komes
diant ift der Linzudhes- Teufel/das Komedien Kleid die nafte Wieibeys
Fradh/dasTheatrim/Sdhauplas sderSeriifte /die blooffeWeiber:-
SHriifte/ und die voriigige Jufechauer diefes utztichtigen Spicls dag
ndrrifthe Manner-SPolf, Anbdere nehmen ein Sleichmip her vou.
Den ©dynicden/menn dieibe Handmwert treiben twollen/ fo treten
fie den SBlagbalg und fdhniven damit das Feuer an, Al fagen fief
ienn der Hivflen-Sechmid/der enfel/die Koblen dev bifer Luft in
pen Hersen der DMannsbilder aufblafer und cin Hurenmwerf fehmies
pen wofle/fo brauche ev die durchs Athempolen auffchive{lende und
niederfaflende blooffe Weiber-Briifie/als hollifdye Blafebalge da-
gt ieber andere erborgen ein Gleichnif von den Fleifdycr ¢
Lyenn diefe die Lungen oder Kalber-BSIefehliinfe gern loof fepn mol:
len/folegen fies forn auf die Fleifchbanck / und bictens alfo icderman
g feilen Kanfe; da fiehingegen ein gue fiife Fleifeh soobl bigielen
guruck halten/big etwan ein befannter guter Freund ESmme/ dem fle
e verbauffen. Alfs/fyrechen fie/ gebe das liederliche Frauen-VolE/
meil fie die SBriifte/als ein Kalber-Sefchlinbe/fo herauslegen/vami
%;werﬁcf)en/wie.gm*n ieibre Kenfehbheit rolteniof feyn und dieTungs
erfchatft an den DRann bringen odev vevfaufen/ e mochte Eommeny
e nur mDiC& §+ 20,

Shbabe ehereit in einer Sfentliden Previge/inGegenmare eis
ther Q‘Dd'_tbﬁmﬁo wobl ledigen/ alg veveblidhten Dameny als fie miv
it foldyer lieberTichen T vach in die Rireh anfgeoaen Eamen/folgende
_@lm‘)m{ﬂ? angefiibret/meldye glerdyivobl niche obneDiug abgangen/
tndem ecliche von folcher nakten N ode hernads ablieflen; SOkt gebey
Dap indem ich defes fbyreibe /und anveve e lefer / devgleichen B (le-
ling evfolgen m?ae'! Jchyvergleidye ench (predigee ich frei dffentlich)
mitblooffen Briiften / denen’ Sivenen vder Meer-Iunderny
weldhe von oben hev big aufdenBanch den fdydnfien Jungfrauen glei-
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sien att goldgelbenDaaven,/ivobigefialten vuuenSBriiften und fbnee-
iweiffers DHalg und Armen/aber unteriverts find fie cin heplicherFifeh,
er ihrems fiiffen fingert yubdrvet/ ver wiwd dadurdy eingefiblafert s
Deenachfpringen fie juund freffeniihn. Soldhe betviegliche onfira
und eorderifih-gefinmete Deer-Ldunder feid ibr liederkichesFran-
engivmmier § Fhr moflet Jrwarmit euver naften Traché etreSchonbheit
Jeigen/umdmit enrem fufien fingen euve helle und rveine Stirite hiven
faflen; aber iwer euch anfchauet und juboret/der wird dadureh inbdfer
~uftund iebe eingefchlafert/und alfo bringet iby ibn/al$ IR drder/1im
fein jeithiches G undEbre/ja wobl gar im die evigeSeligeit daw
3. (Vad-Alciat,Emblem.1y.) 6. 21. |
b vergleiche euch mit den feyelmifdyen Verrathern, Wens
diefe eine ‘Veftung vervathen wollen/ (o ift ibr meiftes fovgen/ wiefie
den Feind auf die Walke oder Stadt=S8auren bringen mogen/iwehy:
foifjend/daf alsdenn die Lbergabe gemeiniglicdh ju evfolgen pflegets
Der Teufel iwill euer und der IMannsdeBilder Hevy/alsSotted VBes
frung/durdy Unteufdhbeit und Hurever gern erfieigen und cinneps
men/da brauche ev euch Weibsleute/alsd Vevrather dagu/ indemribe
ven Doppel-1Ball eures Hevgens erdffnet und bofe Sriffe geftattet/
Dap&Oftwidereudy/ mie ehrmabls iwider dag Sfraclitifche Lol /
puveh Syediclig Nund eifern muf : Du (affeflt deine Briifte bee
greifen/unddie Jigen deiner Sungfraufdaft betaften/ treibi
gurcr*ci undbift entbrannt gegendeine Bublen/ it foldyey
Brunftivicder Efel und dev Hengfre Brunftift/Kap,23.3.feq
davauf gefhichet egdenydag euve und etrer Bublen Hevsend=Be-
flungund Keufthheits-Durg dems HuvensJewfel 1ibergeben/und ol
Jo Lugender vuinivet fwerdesn. i e SV 1 o Ko Y
Schevgleiche euchy (predigeeicy meiter/) mit Den Nordbeene
pey i/ melde Feuerindie Sivchen odey Hawfer werflen/ und folche:
padurch indie Afche legen,. CinedjedenfrommenChriften Seib ift ey
Lempel des beiligen@eiffes/und einHaug ode:IBobnung dey
beiligenOreifalrigheit/ Tob.14.23 1601516, 7. K0 6.19:2. K08
6,16, 1, Cuve blofle Bwiifte find dieFeuer-Napfe/vie dastiniudytss
veuer hegenyelhes bevnadhduvdyeuve frablende liehveizende Yus
| gers
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ent anggervorfen mirdin die Hersen der MMannslente / dag alfo e
%cmpﬂ@l’ms eireBrand entftebet/melcher alle Iugend-Semdapive
peryehret/und endlich denfelben gavemafchert.  Das ehue ibr nattes
Frauen-"Bolf/und madyet enchiber folhe evfthrefliche TRprdbrens
nevei fein Seiwiffen/da dody dev ApoftelVanlus faget : Sojemand
denTempelGotees verderbet/den WirdGott verderbenss, Kor,
3,17, dagift/jeitlicy und emwig frafen/wonidyt wahre bersliche Bubffe
und anderung folcher argerlichenracdht der naften :ortifte erfolget.
Sebet uit gretfet ihrs nu/ daf eure na?teﬁlewe_rﬁ‘:ﬂmcbt eitt hochit v
gevliches und sur bifen Suft veigendes Lafterfei 2 Nun o bitce ick ench
lim@ﬂ“eg/la ﬁm elrel f‘e[bﬂﬁeigeﬂen Belfﬂfﬂt lvlﬂcn/b‘cffet Dol 38
dag nabteSchand-Fleifchrund folget dev* Bermabnung bes alten Riv-
thenvaters Tevtulliani/ de veland, Varg. Oxo te, {ive Mater,five
foror,five filia, fecundum annorum nomina dixerim,vela
caput ;fi Materspropter filios : {iforor,propter fratres : {i fi.
La,propter Patres: Omnesin te 2tate$ periclitantuy - R (1),
bitte didy/dn magfMucter/sder Schiwefter; sdey Todyter/ o0
ber fo mchr beifien : werbitlle dag Haupt ! bevetfe die Briifte! )
als Sucter/iim der@&obme willen: als Sehwvefter / fims dex
Druder willen ;alg Todyer/im derBater willen. KeinAlcer
oder SSabre findavcldye an b;r nidytSdyaden nehmen Eonte.

B . ¢ 23 | 40

- b nenne mun ferrter euve natte Tradie ein voeht narrifdyes Las
fter. Sin Nare ift/dev etiwas thut/deflen e¥ Niche fattfame und guiltige
Lirfachen angeigen Farr, Fun modheeich etach swobi demt nif dem altess
Rivchenvater Chrofoomio( Homil, 10 ad Colof]. ) fragen* Quid or-
haristdic qua fo,ut viro placeas ?Igirur domi hoc facias. Hic.
verocontrarium fit, Sienim proprio placere vis viros aliis
ne cura.ut placeas, Si veroaliis placere vis,non potes place.
re tuo. Lieher fage mirAvas puscfiu didy2wag Eleideftu didh al-
forvicllcic)t/dag du deinenORarie gefalfen mogeff2das foltefty
dabeim gu Santfe thun, Hier aber gefchichet dasBicder fiel/
ba du dich felten eher pugeff/als wedt dut andgebet.Bilftu nun
bcimmcigemnsmanngsfaucn%m [Orge nid)r/ wis duandern
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aefallen wilft: wenndut aberandern gefalfen wilft/fo fanff a
beinerss Mai nidht gefallen. b fovadydie D einung diefer Wovee
igvorgemeldeter cifeviger Vredigtalfoaus : Mein! fagee miv/ The
nafte unwerfthamee Ecibsﬂ%tloewucm Cleidet ibveudh fo nalfet Ju
gefalien? EurenIRinnern/dag iffTobrheic unddiavrbeie/die wiffen
vochy foohl/mwas cuer Lovrachift / und Eonnen ihre Augeniveive und
Heryensluft dvan haben/meit fic woflenr, So thut ihrsFvenide ju ge--
faflen2&i o hole ewdy dev ' Tewfel/mo nide Bubife und anderung fols.
ches bofern Sinmes bei cuclyerfolget! ‘T fehe falt/dagibr euch entickes
ob meinen havcer Reden/und dap icy den' Teufel nenne, Aber fiivehiet
ennch nicht o rooll filt dem I eufel/ais vielmebr fuir foldher Siinve und
SHoffapre/meldye ves Jeufeld Wevtift/und ewdh yu IJeufels-Kindern
wadet, Der et Sitnde chut/der iff vom Teufel/ fage Jobans
ned/derliche Shof~ Fringer G%mﬂl/ e EP. 3.8,
- 2

T hrlevigen aber/mavim Eleidet ibr euch denn o naffet VicMeidye
cuve Shonbeit dffenclich 3u seigen 2 O Srg-Narven ! ngqw la-
tent, meliar::jummﬂ verbovgen ift/dag ik fchone/fchreibet devPoet
Ovidins 112 Metamor ph, S hine Sacen pfleget man ing gemein ju
verhllen/su bedebfen und eingunitfeln/als hevaliche Bilver undGies
malde/guldene Risge/Foftliche Perden und edle Steine, Vor cinen
Diavven halt man ja den jenigen/mweldyer caglich mit foldhen Sadyen
prangen wolte/meil ibrenWehre undSdydubeit dadurdh viel abgehen
tigde, Dtun madpet die Applifation felbev auf cuve nafte Bruifte/ob
dns nicht ‘Iobrheitfep 2 §. 25,

Hivetpodymebr : Suvenalte Irvadyt iF ein tbev-menfdhlides
Parbarifdes Laffer. Denn nicmand hat ierwablg fin cigen
Kleifdy gebaffet/fondern ernalyret ed und pficget ity nad des

Apoftels Wobrten/Elef. 5,29, Aber wagift Das fir eineleibesPlege
bei den TBeibs-Bildern/melhe in dens havteffers Winter ven Hals/
Aense und Briifte/ ald die yavteften Gicemaffen/ bloof tragen/ und
daruber fricren/daf ibnen dic3abne Elappen/hernacymabls/venn fie
i1 Die ivarme Gtube Formmen/ damif niches anders verurfachen/als
bofe Jufaliedes Deviens/ Wehetage des SHauptes/ um @t‘regu;lg
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vicler bofen Fendbigheiten und Schlag-Fhifle, Ldiv perdentens de-
nen Pablien und etlichen Diolplfd)fﬁntolufcbcn Deichtvatern/wenn
ficetlichen SDenfchen sur SuimdenBubfle auferleget/im barteften
Sinter barfubf durd) Sehnee und Eis ecliche Deilen ju gehen: Ta
it fprechens aud ibrendentensavelde aus felbfi-crmweblter Heiligheit
Devgleichen thun/micht gubt/und sivar aus den Urfachen weilder Yo
woftel Paulus Kolofl.2.23 fhreibet : GSic haben cinen Sdycin der

QBcisheit/durd felbiizcrivehlte Seiffligbeit und Demubt/da-
ditrdy fic INB.Descibes nidyt verfchonen/ind dem Fleifdye nidyt
feine Ebrechun/ gufeiner Nothdurfft, Tas ol man nun wobi
von Sud fagen/ihr nafte Leibes-SBilder 2 Solte man euch niche bike
Yig Teufelg=-Nartiver beiffen/ feil iby eures eigenen Leibes niche
verfchonet/und dem Fileifthe niche feine Ehre tube 2 Wenn GO1¢ dev
HSvr eudy dergleichen Strengigeit geboten batte/ da mwurdet ihy
-bald/alg sarte Heiligen/die Schultern viflen/undmit jenem fiing-
Jinge betryibt davon gehen/att. 19,22.9tun ibr aber den Hoffahrigs
eufelbofteven und dem Huten-Teufel dienen follet / da Eonnet ihys
miflig tubn/mit Hindanfesung cuves £eibes Sefundbeit und curer
Seelen Seligbeit, 6. 26, e

Las follich noch mebr fagen? Suve nakte Sleider-Irachtift ein
undyriftlices Laftey/meil iby euren Erldfer TS um Chrifilum das
Durdh fchandets Vvele unter cuch haben den bifen Sebraudh/ dap fie
gwifihen den nabten Briifien Demant = Creuslein oder guldenc gee
ehite Krugifixlein berab-hengend tragen, Heift dasnicht/ Chriffum
noch hettiges Tages giifchen iveien SDRordern hangen/ mie ehers
geitdie gorflofen f%iiben tabten auf dem SBerge Solgata 2 lfofere
nev/wenniby euve SBriifte fo entdldffet / fibandet br nidhe dadureh
euves IESU eivensivelcher fich offentlich entbldffen lief / daf &
eure natee Hoffahre biiffern/und durdy feineallerbeilighefenfibe Ene-
bloffung eureuwnd unfer afler feh dndliche Srinden=2Bloffe fiiv & Ot
ted feines Dimmiifchen Baters Angeficht bedekfen mochee,  nd
ihr Delbet num fo unverfdhame cuch wieder aufe - Deift 2ag nidt auf
-gewifie maafle/ den Sohn GOttes aufs neue-entblofen und
Ereusigon 2.Hebr. 6.6, - Denn cupe Leibe findja hyifi (gbm..;
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per/'r. Ror. 6, 15, Hievans (iehet wan euer [cdhones Chriffenthum/da
ibr euren ttabien TESUIN und Heiland am Creuse fhandet/und
nicht fo Chrftliche Gedanfers von FThmbabet/ wie jene frommte Lin.
gavifthe Koniges Todyter und Land-Grafinin Diivingen/ von nicls
dyer Suriuginihrem Eeben(ro Novembr.) anfibret/ dag fie in
cinem Gemalde den HErenT Efum naklec am Kreude bangend ges
fehen/iveldyerSBHEE fie berseget/ihren pradtigen Scymutt abjulegent
and alfojsu fprechen: ST das das{iebife RindGOtes/ un hanges
bier naffend /weit vor alfer Pradyt entfernet ] wie fanid
GOtees Kind in meincy etlen boffavtigen Xieidung fenn?
St dicfer mein @rlofer/ und hanger i grofjer Diwtigeit
alllier/wie fan idy nvich ciner eaofeten gleidy fellen/dieidy midy
an bofFartige Kleider und grootfe Pradyt wieder anfeffele 7 die-
fes heilige gaupt iff H meinet illen zerfdymiffen/ und mit
vigenden Dovnengebronet / und idy flechee mein Haupe mit
detr foitbariten Edelgefteinen, St das der Dand firr feincEya
“fofung? Pfui der beglidyen Hoffabre! Ady! dag ihy alle fold
Herghiceet/und in Anfchauung euves am Kveuzenacfet-hangenden
Erldfers von euver naften Hoffabres - Ivade gefdhwind ablaffer
modtet !

9,27, | |
~ Runchut miv fo viel ju Sefallen/und hivet nody/mie dev alterica
thifche Rivchen-Lebrer Chrpfoffomus eure Hoffabre/als ein unchrift-
liches Lafter ftrafet, Seine Wobree Homsl.10. ad Colofl. lautenin dev
Lateinifhen Dolmetfchung alfo; Sumptuofitas fcenze T'rageedis
convenit,hypocritis,mimis & faltatoribus: Mulieri verg
fideli alia funtd Deodata indumenta, nempe ipfeunigenis
tus Dei filius. Quotquot enim inChriftumnbapiizats eftrs,(ors-
Sum induiftis. DY §rofe Kleider-Pradttonir nir denenKos
meedianten/Sdales-Tarren und Tangemn juseinem glatbi-

enABeibsbild abey find andereKleider vonGiott gegebenwn-
enn/nemlich dew cingeborne Sobn GOttes felbft/wic Paulug
foget : AWyic viel euer gecauft fnd/die habers Chriffunt angeso-
geneDicmihi,{i qvistibiregalem dediffet veftem,tu vero fu-
pra




praillamfervile gvoddam'na&ain dumentum, fuperindy-
€res, annon, preterqvam qvod Dedecus committeres, pee-
nasquoque meriro dares ? Ceeli & Angelorum Domin um
induta es, & terreniec adbucimmorar;s? &age e/ vwenn
Diricinand ¢ing onigliches Kicid vehree bette/ dut aber betteff
crivan cinfchlecht Gepinde Kleid ftberformmen; und Yoolteff fol-
dyes uberber gicbcn/miirbcﬁu midye nebfEdeny/ dag du bicran

cincnfbumpflichenlibelfFand begangensauc billidyStrafe (ei-
den mitiffen 20u baft IERum den HErrn deg Hiummels und
der &ngel/angezogen/ und bebanqgeft dicy doch mit dem eit(i-
den? Hacideo dixi,qvod magnum quidem in feipfomalum
eft ftudiumillud ornandi, etiam i nullum aliud'malum ex

€o nafceretur jfedliceret tuto & cjtra periculum habere®
Dag babe idy dariim %cfagct/bag foldyer Sleif / fich 3u pugen/
anthm (elbft groof LIbet fei/ob gleidy forft Eein Libel mehy Bar-

aus cewiidyfc/ fondeen manmodte fich defielben lidher und oly-
ne Gefabr bedienen, §.28.

Endlich fo nenme ich eure nakee Doffabres-Tvadit ¢in fidyffe
fehadliches Lafter/meldhes nidyes/als Gotees Strafe / nach fich yie
bet] daber Chrifteiferige Prediger/fo woh] innerbalb/als aufler dex
utterifthen Rivchen/foldyes har geftrafet baben. 1inter uns Sutte.
vifchen eifern mieder i Lafter der nakten Driifie /) Hevr D, Dann-
bauerim 2, Ieil feiner Katechifinus INilch; p- 97, . IMengering
i Sirutin, Confeient.Catechet p.761, D, Wubarf im 2, eil feiney
Ratedhifmus Luft/p. 666, Unter den Romifle Ratolifchen 1. Albers
tus de Albevtis/weldyer ein gangk Butch von dey WBeiber-Prache/ und
im felben cin fonderlich Stiie von dev nakten radht gefchricken
Sngleichen Engelgrave/fo woblinLuc Evangel. Paye Il p p31fcq.
8 audy 272 Panth, P. 1, P90, 4, und fonderligh jiemlich meitlduftig
i Cielo Esmpyy P, Ip. 642, aus welthem mwiv auch mandhes in diefe
Shrifft gecragen haben/meil foldy 2Dudh nicht in vieler Handen iff,
Swar dem D{avareo / einem Xomifthen Cafiften/ift foleh Lafter / mi
blooffen Briiften geben / Eeine frafpare odfiindes €8 wird ihm az
bev vom andern feines gleichen wibgt'pvvcbcn/ Ao dem ‘;igm%m,f
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Seffio/Azovio/ Sitaregio/sind andern webr/oelde foldhe nafte Tradhe
ausdrnctlidyeine Tod-Srinde nenten/davon mann [efert fanEngel-
orav.Cel EmpyrP ILps645-5./eq. Der Reformivtel{redind it feie
ber Theol. Cafic, 19.b.379. vermeitiet auch/dap die Aeiber gav wohl
it 1taten SHuitften geben Fonten / wenn e rtemlichy in cinent Lande
Ssenobnbeit und Sitte wdre. Aberdas ift wvecht gefihlofien, Shrie
ften muiffens niyt auf Eandes Gebraud undSitten/ fondert auf&Sof-
te3 S3ebolt und Sebrauch dev Kivhen fehen/mas die vor(otees wes
gen verbeut odey befiehlet. Linfer @Ot beift nidyts Servobnlycits
(fifreibet dev Heev Lutherus Tom. 2. ] en.fol.ozr.)fondern ABalyr=
teit/undunfer@laube glaubet audy nidst auffdic@cwvobnbycit/
fondern an die WBarheit/ dic @Ot felOfF iff, Anufder Vienfihers
Sheivohnbeitu fiindigen/ foig.eé SHottes Serwehnbeit jufrafen.
. + 20, +

Trdeflen Wetradstung haben die alte gottlelige Shrifterr Sprridys
worts weife ju fagen pifegen s e die Qudt und Sdmants
Bafftigécit beim Sieibes- ol fallet/ 01ff GottesStrafe ges
smcinigtich nicht weit.  Oev feclige SWater Sutherus (et g
31/ menn evin feier Haus-Poftill am Tage dev Heim uchung az
vid 1ibev die gefaflene Judht des Jrauenvolled flaget/ und alfo {bliefz
fet/fol, 84, &8 if aber foldys i fonders wmd gewiffes Jeidyers
einer grofien fiinfitigen@tafe/ 1o mgugm alfo bei Do
Bor-VolPe pfieget au faller. Sy befirnre myicly/in Deg alters 2Hubs:
Predigten/iveldye vov undm wdbrender 30, jabriger Krieges-Lhnvul
aufdenydewtfchen SBoden/ gebalter wordet/ gelefen ju baben / dag
die damabliger ciferigen *Bubs- Prediger fehr uber Dev Lieibey
Pracht und SHaamloftgleic/ ft pridevlicly 1ber die blooffe argevliche
vad %ef.laget/upb~jbtten afle Stvafen Gottes defuegen verfuns
diget baben, Aein/ift wobl hicvors em Bobre auff die Srde gefale
fort? it feider ! nichedie verbundigee Stvafe und dag angefagte Une
ghiicEmit baufers fommten 2 2Bald tamert vie@oldaters/ dic entbivfics
ehrliche LDeiber wnd TFungfrauen wivverfchame / nobegitchtigten fe/

wtd () drveten fie noobl gav jutode/| dmittert ibnen hevnacly die FOVIE
fie ab/ und Degiengen it Do Jeausn-Bole andeve Sidyands b=
(44!




¢est mebt/ die man vor uidhtigen und Feufchen Obrett nidht meldets
darf.  Daiftmandychrlidhes Weibegbild in foldhe DNobe gerathen/
foie ehrmabls des Herkogsd Sifulfi feufdhe Todter beim Sinfafl der
barbavifthen Longobarder/ daf fie audy gleidyes INittel/ ibre Keufch-
Peit 3u beivabren/mit ihnen wobl von ndthen gebabt betten / alg vow

soelchern gemeldet wivd/ dag fie NB.ibre Brufte mit *Vogel-Fleifehe

perivabret und alfo durd) den unleidlichen Seftant dic Soldaten ab-
gefchrefEet haben, 2Bald Cam die greulichePeft/da fubren denTeibs-
2Bildern gifftige Peft-"Beuden und brennende Kavfuntel an densHBriis
ften auff/ an weldhen fie jammertich ferben und erblaffenn mufien.
2Dald Fam mwieder die Lheurung undHungersnobt/da mandhemIBei-
be ihre chrmagls glacte und feifthige Briifte anflengen lappicht und
fhlottriche su fwerden/ und gar ju verfeigen / 0af fie ibren Kindevis
siche mebr INRilch geben Eunte/ Daf mann wobl Fevemid Klag-Lied
(7bren, 4.3.4. )anflimmen mogen: Di¢ Dradyen reidyen die Brits
fteibrenSsungen und faugenfic/aber dieTodrer meinesVolfS
mugunbarmbergig fenn/ (fie fan ibre Kinder nidhe faugen/nod
pilegen/iveldhes dochy thun die allergraufamite iet/deitdie ‘Jeurung
it ju groof/ Luth, glofl)dem Sauglinge £lebet feine Junge an
feinem Gaunvfur Durft. Jdymeme/das beiffe die Hoffabre dev
naften SBrifie teuer gebiffet! .

$. 30. ' '

Pun der SO tt/mweldyer damabls foldhe Hoffabre des Teiber-vole
fed/vermogefeiner Sevectigteit niche ungeftrafft gelaafien bat/ dee
soirD fie warelich igo viel weniger an unfern folgen Damen unges
fivaaftlaaflen,  ©trafter gleid) nicht firacks mit allgemeinen Sande
Plagen/ weil er/als ein langmuithiger SOttt/ Sedult mit uns hatt/
dap v uns befehren und beflern follen/fo pfegt evs doch an abfons
derlidhen Strafen nie evmangeln julaaflen / und trattivet noth offte
mabls mande folge Hoffahres-Schymefter nady feinem Wobre/ da
¢8 beift : oot jtmand fisndiget/damit wird ¢v audy geplagets
28, dev ABeidh, 11,17, denn lieber! woher Ediires doch/dap gemeiniglich
DieAdelichen und vornehmenWeibesPerfonen iberEngbrimpigteis
Elagen/undihrey o vicle dran ﬂcrb% miflen 2 mwobey Evmmenﬁ‘rcb'ﬂ
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and Fiftelnan der Leiber-Beiifien? warumb horvet man 1o offters
wort viclen aufvredyen und Lodhern dev Weiber-Briifte / 1 wobl in.
nerhalb den fechsmwochen/als auch Juv andern eit 2 IO juchtiges
das (Slied/vamit man Hoffabrt getvieben bat. SOt seichnet den
Obre/vaf andeve fich davan fpiegeln follent, chl daf ed unfer Frau-
en-B30lf nur evfertnert/und wenn fie foldye Schaden der Briifte an
andern fehen/ dabei gedenten fwolten/ ob vuften fie ciney jeden unter ih-
nen ;ucIn me intuens,pia, cafta & pudicaefto: Siehftu midy/
fo beyjre didy! Fawenn fie den Sehaden anihrem felbft=cigenen Lei
be Daberr/dag fic GOt filv folche mwohlgemeinte vaterliche Juchtigung
dantent und in vedyter Demubt fpvedhen wolten ; HE Y/ fabre bicy
fore/und fdyone dort/ und (aaf midy bicr wobl bufjen 2 Aller-
maaffen gethan die fromume Aebeiflin Aldegundis /fo Anno 646, (oll
perftorben fepn. Denn als fie an devvechten Brujt den Krebs betamy/
der fie big anihrEnde febr erbdrntlich qodlete/fo dancEte fie gleih wobl
dein lichen St febr bevalich dafir.(vid D. Geier Poftill Part. 11,
o777 Qi that audy die beilige Ediltrudid /ded Sngellandifden
Soniges Jodhter 5 da fie im Alter am Haldgefchuljte groofie
S fynerhen evlitte/dantee fie (3¢ berlich/dag e fie an dem Dihree
Ruaffte/ anelshen fiein ibrer Tugend mit Enebloifung/und Umbens
gung Soldes und Vevlen gefiindiget hatte, (Rek Engelgrav,Luce
Ev,P.Ilp.443.0,) s |

| ‘M

- Damiticdy unfer Frauen=Volf defto eher vort ihrer liederlichen
blooffen Svadt abihretEen mdge/fo will iy noch cin fchreblich@Strafs
Eeemoel anfilbren/mie nemlidy S3Ot¢ fei: bei uns in (Snaden! der
T eufel eine Fraw geholet/welche mit ihre liederlichen Pradyt andevry
Whibabildern drgevmif sur bafen Dachfolge gegeben hatte, Solched
Wi es éngclgmve P.U Crelh Emp_yr.p.é‘,zo,b,. befihreibet) ) in ¢i
ner Siadt/uater der Senuefer Hevvithafft/ geltheben/ mwofelbit eme
Adeliche Frau fich befand/ welcbe fich nur devSoffabre und Fleifdyess
Sut beiffe/undalle Tage aufeine neue Mode oder Fafon in Kieiz
dern bedabt war. Diefe fiel lehelichin cine ffyveve IR zlancyolei und
Teauvigleit/fieng onerbavashich ju fhreicniund fgte/fie wsve t&z':b-
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Sottes gevechted Seviche jur ervigenStrafe verdamme. ShreBeichts
vater iurde gebolet/der vermennte niche Anders/es wdve eine teufelis
fibe “Berfuchung/und wolte ibr foldhe Sedanken aus dem Sing ve.
Den g 2Aberficandiwohreete: b habe nie vechte Bub(fe gethan/fon.
dern OOt gelogen., Die Edftliche Rleider/ Xinge/ Zivm-und Hals.
bander/melche dovet in jenem Schrant (fiefwiefe mi3¥ingern dabin/)
bevmwabret tverden/und die AMmofen/ weldye ich um meines unerfit
lichen Drachis willen/ den Avmen verfaget habe / die find Lrfachen
meineremigen ‘Verdammip, Thre Jochter trat bingu/molte fie trdz
frenund frach : Licbe DNutter gebt ey 3u frieden wnd pergiveifels
wich(/iv swollen die foftbaven Kleider und Kleinodien verfanfers und
das Geld unter die Avmen austeilen; Da blicefie die ochter mig
feuer: frrablenden Augen an und fprady im 3orn: Jrofle dich/du vers
fluchtes Kind ! wweil ich dich fo prdchtig beraus- gepuset habe / fo mwepa
feidy denethalbenam meiften verdamme,  Denn eherich dir jenes
von Solde fehimmerndes Rleid verfchaffee/fo war feine Frau in die
Der Stadt/mwenn fie audd gleich eine vou Adel fwar / die ftch fo Edfilich
getleidethette; Nubhmebro aber ift durch meinem bofen Crempel die
gange Stadt vevfithret worden/ daf o Feire /- Die balbiche von del
i/ gefunden wivd/die nidyt ein mitGHold und Silber gemircites Kleid
fragenfoite. Kaum batte fic diefes gevedet/ da fafte fie der Teufel in
Anfchaunng vieler Leutean/ fiibrete fie/ bis an die Seuben-Dcffe/
nd fehimig fie bernadh fo graufam wider den Boden / Dag fie ftracks
anfoldyem Fall ibren Geift aufgeben mufte /und enftunde davoufffe
ein evfhrectlich-heglicher Seftant / daf afle Seute davon loufen mus
feen, - Revbet cuch diefes/ibr boffartige Miitter/die b ettre Idche
terchens fo bevaus supugen pieget / und fic alfo dem Hoffabres Iette
fel von Kindes-beinen an aufopfert/mie nirds eudy mobi endlich davets
ber geben 7 Miche fo ie diefer 2 Sefchichees niche hier /- fo wivdg dovs
anfenem ‘Tage gefeheben. (I‘.i_ﬁ-SDtSts befehre Sudy

| 32,

- Jibeileyum Scblug/ dody myf ich noch ein Straff- Frempel]
von emer Adelicyen Frauen anfiibren / ob unfere beutige Yveliche
Hoffabris-Damen mwolten cinen Ab{heu fiiv folhe natte Hoffabre
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feEomtmmen/iselde ibnen fonft intmer einbilden/ (ie fodren freie Seutes
modten depfalls thunswas ficivolten/ ihnen ware Eein &efest geges
bent, Aberdaf folche ihre einbildung falfchy fei / erhellet aus folgender
Gefchicht, Pabft Alegander dev Sicbenve hatte ein Gdefes gemadyt/
in weldhem afle liederlicheRleiver- Tradyten und avgerliche Hoffartss
M oden demn Frauen=gimmer verbothen wurden, Einer vom 2Adel
(ambe feinem IBeibe wicderfesiten fich freventlich folchem heilfamen
Berboth/und fagten fiei dfentlich/fie twolten mit diefemt Olefese oder
Riciver-Ordnung ungebunden fepn ; da fvaffte fi SOt auff dev
Stelle/va fie big aufim Tod Eranck murden und fichy affe beide juet-
te legen muften. 18 fie nun Sottes driffendeStraffzHand augens
fihemlich fahen/da demuchigten fiefich/ und gelobten hoc) und teuer
an/ fidh foldpem Sefesse der FJucht und Erbavfeit i unteriverffen/
da ourden fic beiderfeitd bald wicder gefund, Sebhet ihrgnu / Dap el
venafee Hofabres- Lvadytein bodhft-fraffbaves Saftevift? 30/ wag
(ol ich fagen 2 Euve Tracht gibe foldyes felbft an dex g, Oenn
Epebrechevifche Huven L, h. und Rinder-IRordevinnen pflegen die
Henckerg-Duben alfo am Halfe/Sehulcern und sBriiften ju entbldfe

fer/wenn ibrien der Kopfabgefthlagen werdenfoff.  Thrgebet nug
euvemn nakten Halfe und Briften auff dem DR avct nidt anders a2

Bev/als ob ibe euch Deifter Hanfer sum Schehree davftellen foltet.

11D warelich/fo hettetibs aud) foldye Strafe swobl verdienet/ent

fgcgm bedenchet/mie viel Seelenibr duveh argevnip bigher evmovdet
ﬂ etr )

Wy itfte/mer eifern Ear und foll / eher dev tavfe ciferige IO i
Qo it cifern anbebet L, AD ! fo fraffe dochy diefed hoch(i-firaffbare
Safter der umverfhameen Sneblofjung / 0er traffen Eann und folt/
ehe G301t mit Krieg/ Hunger und Peft 3u fteafferanfanget! 3¢
Previger eifert dod) beffer / wnd fabret nicht fo mit dem Fudhss
Schang wund leichten Flederivifd iberbin / 1o ihr diefes vermaz
[edente Safter an jemanden ver| privet. 1ind dafabet fein erftan eurent

cigeniers DHaufe an, Wehe cudh tolfien Predigerndaf ibr euve Qgg_e,
e RVEH,




vie Seiber Bloof geben laffet ! Lebe euch Welt-Lfaffen/ daf by
euven Tochtern die Briifte u bloffen verflattee ! LWehe eudy/
dafi ibr an eurem Teibe und Kindern [l Darn-und Hillen-
awiirdiges Lafter feidet/ welches ibr billig an andern mit hochtem
@ifer firafen foltet,  Teh euch ! fage ich noch cinmably denty ihe
gebet groof drgernuf dadurdh,  Algich fudivens halben mich auff
einer befanntent niverfitac auffbiclte/ predigte cingmablg e groof=
fer Doctor Theologize febr hefftig auff ven Stols und Pracht des
Srauen-Jimmers, Al die Predigt aug mwar und feine Lodhier
atis der Rirchen gieng / meldhye in Soly/ Perlen und foldhen Khiz
dern auffyoge / deven fich Eein Franlem fehamen durffen/ da fuiefent
die SHrirgers-umd Handmercbs-deute/ wekhe auch aus det Predige
Eamen/frei dffentlich mit Fingern anff fie/tmd fagten ungefihent /8a
¢8 dic Jungfer hovete/und biubtsrohe dartiber ourde: Mein/fehet
mis doch die denuithige Pricfters-Lodfer / dever SBatev ifio auff die
Hoffabrt fo fechmadlen Funte ! Sebet ! dad bauen eure Predigten/ment
ibr an euven Weibern und Kindern niche erft 3u bauen anbebet.
| . 9.34 ;

Aber mwaghore ich ? jener Bauch-Yfaff / weldsert jugleicy dev
Hoffabres-Teufel ritte/ (oft gefaget haberi? “Seb habe yroar meinent
GQeibe die nabie Tracht etliche mabl verboten / twerl fie fich fonfe
fein mabnievlich und veputichich Eleiden Fonte/ vermag abet an by
niches sufchaffen, Eildaf dut Eein vechifehaffencr Ehe-Danst und
Hert deines Teibes fondern bt Sauch wud2e. fepnmuiffeft! Solte
oitt IR ann feinerm Ldeibe das nicht verbieten Eormen? Fa fprichie:
SMeine Vermahmung mwill fie nidyt annehment,  Hore/ brande
den Beidytoarer / braudye ibre Freundfchaftt snd laaf fie ftharff
Drint 31 vede fessers/dof fie Deinen Crnft und Fifer merebe, Loklen
pent %Bbyte niclt belffert/ fo mwivd ja nocdy Beymy Xiemer puree
Riny~Fleifch/overin der Kuche ungebrarmee Afche 3u fisrdert feyn/
vamit pudere ibr den naken Bufent und decke by das blocfie Fleifd
fo 18/ DS fied auff einander miabl nicht mehy von: D begebre, bey
icly balte/ e beddrfe diefer Stvengigleit gar nicht/ menh ein anw
aus mit IDohvien vehien Svaft branchen wifl, e fo ftnbf_ ?é'&
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(elbft Hoffabres-PVriefter/drim Ednnen mirs atch an Unfein Meis
bern und Kindevnn wobl leiden/ ob wir gleich Sehande megen folchye
fable Cnefcbuldigung vovwenden muiflen, Wiv find 2audy=Pries
ftev / laaflens uns gefallen/enn uns ein Ehrenfefier Herr und Gee
firengea§rau dhaveffivec und gutes thut, Tas mwollen wir machen/
foiv muifien aud) it jenem eindugichten fBectel-Boge yuHamburgy
Deffent Hevr O. Schuppiug gedenbet/ein Auge udrifeen wund ein o-
Dev dag.andeve mabluiber die nakee Diavven-Yepfel binfehen.
§.35.

L ibr uttevifshe Prediger/ wo bieibet immuiteelft etter vechtfchaffe.
nee Cifer wieder Unguchtund Schaamlofigheic? wenn ibr veche eis
fevnt woltet/fo foltet iby folchem nakten yrauenyimmer/ourdy beibilfe
der Dbrigleit/die Kivche verbicten/machdem ibr fie fchon eher defes
gent geftraftt habe und fie gleichmwobl fich niche beffern mwollen, $he
foleet fie niche jum SBeiche- Seubl und jum beiligen Abendmal)
(Dergleihen bochft-lobliches “Berbobt ift in der neuen Kivchen- Ord.
nung desHergogthumsIRagdeburg/pag. 43.fin Jeq. ju findenund
 lautetalfo ; “srfonderbeit follen die Leibs=Vetrfonen fich / ie fonf
y» allegeic/ alfo auch NB. inforderbeit bei Smpfabung des beiligen
ptachtmabls/miche entbliffen/und afle die Tvachten / fo in Austel-
plting Hinderung bringen/oder fonfien drgernif geben/ bei der Come
munion ablegen.laffen und eudh deffalf vor denRdmifch-Ratolifchen
fihamen/ melche gewiglich in diefem Stiifoiel mehr Eifer fehen laafe
fen/algibr, Oenn unterfchiedliche Babfie und Bifthoffe haben die eiz
frige Ovdnung gemadt/ daf Eeirn Leibesbild mit blooffem Hattes
gefhmerge mit blooffers Brifien/in die Kivdhe geben folte. Ta etliche
Komifdy-Ratolifthe Lebrer find o eiftig / dag fie olhe Wciber mie
blooflen “Bruiften weder sum Weichefuhl/ nodh jum beiligen Abends
mabl wollen geben laffen/ urfach/meil fie cine offenbabre I on-Shinve
mit ibrer natten vadytbegiengen. Lefet nur den oftangefiilbyeen Jefiti-
* ten(fngClvaC/’Ca”/.E?HP}W‘.P.[Lpdg.646.b,ﬁizﬁq. LD(; merdet ihr 1h=
vreSpriidhe/Urfachen nnd Srempel fatefom finden, Doch ¢in Sy
empel willichy euchy aus demfelben anfiibren/ von einem Katolifihen
Pricfiev/meler Depfals dic nafte Weiber-Jradt freimiiehiger/alg
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etter effiche/geftrafet/ unbdoch die gelbe Supype dedivegen niche vers
fehuittet/fondern viel gucs geflifitec/ auch yugleich cin newes Beichs
‘IJatcw?Immterlangctbatt,g y
. : 3 o .
INargareta/des edlen Nitters und Souverneurs/Tobann Vags
qoey/ Shegemablin/batte an ‘Tugenden/Andacht und veichen AMmo-
fen-geben damablgibres gleichen niche uncer dem Frauen-Jimmer,
Qiefe / al3 fie etliche Jeit in den Diieder-Eanden lebete / mwofelbft das
Srauen=Bolck der fhandlichen blooflen Tracht ergeben war lief fich
aug Einfalt/und nidyt aus bofer Luft/verfithren/ daf fie die Hurens
Kleivung auch annabm. Solche bebielt fie bernacher/ al8 fie mit ihs
vem Chegemablin Stalien jog/und dafelbft eine gevaume Seit lebete,
DRitteld deffen tourde ibr She-Hevr Evant/ da lieg fie den Pater Al
bevtum suibmbolen.  Oiefer/als er feint Ame bei dem Krancen vers
richtet hacte/und nun mit dev Frau juveden fam/ ungeacheet ¢ das
evftemabl foar/fo (frafte ex ibre nabte Tvadht freimuithig/und vermahs
nef fic/um bofe argernif rillen/ die blofje Briifte yu bedeffen. Diefe
freimubtige Crinnerung gefiel der Edlen Frauen fo wobl/ daf fie ibn
bernadh durch einenibrevdeute um dasd 2Beichivater-Ames anfprechen
lief. v biek ihr in feinem Nabmen mwieder ju entbieten: Crmrirde
nimmevmebr iby fBeidytvacer fwerden/fie hatte denn juvor ibrenHals
und:driifie iwobl sugedeffet; Sr mochee fein Gemiffen mitibrerIod-
Ginve/die fie mit den bloffensBriiften begienge/nicht befchiveren, Sie
folget gefchrvind/detfet und machet fich fein erbarlich 31/ und bennibes
fich bernach mit allem Fleiffe dabin/dag ibr auch andere Weibg-NBils
der nachfolgen und die SBraifte bedeblen folten, Endlich/ als es mit ihy
sum ftevben Fam/ und fie noch bei gutem WVerftande war / bach fie die
Ourd)l. 2N arg-Grdfin judReiland/mit welcher fie beidebseiten vere
frauliche Sreundichafft gepflogen batte/ (ie mochte doch das fimdliche
IR eilandifhe Frauen-immer in ibrem Nabmen vermabnen/ 1im
Chriftus willen ihre blofie SBruifte yu bedeffen, Hernach befabl fie/ ih-
ren todten Leichnam inGS, Pelagia Rlofter/mweldbes fie felbfi vorber de-
nen buffertigen Huren jur nothdurftigenIBobnung und Srhaltung
geftifreet batte /in diefemn fpurenfﬁloﬂér befabl fiesbven fodten Leid-
nam




Rt e Degraben/mut diefers Tdovten E'iirbbm erie @i’tpbcriﬁ q¢s
toefen/yocil idy NB. Huventrade gelichet babe/ drim fowiff
idy auicly bei den Simderinnen und from-aetvordenen Huren
begraben licgen. Sie befablaudy/ daf mare fie/ wie die Nonnen in
felbigern Klofter/gang fchlech antleiden/ unbd obne fordern Wrachyt be-
graben folte. Oag batte eive freimibtige und sffenbersige Vermak:
mung ves *Oeihtvaters ausriyten Eormer ! So hat ein gutIBobre ci-
me gute flate gefumden ! Folget mady/ibr Luetevifibe Previger ) GO
wivd ety auch dergleicyers Snade vecleiben/vag ihe nidst Schande/
iic ihy ewcly fivabs beforget/fonvernChre davor babetr/1nd dieGun(s
Dev Seute micht verlievest/forderrt vichmelhy evhalter verdet, Hei cute
vemy Lode toerden fick o Leiber finven/iveldye vorr eucly/mwic die ale
fe Churfiirftinn ;s Sachfer vou ibrem eiferigen Beichtvater/ Herrn
D, Weflern/ mit hranen fagen werdenLlnfer Beidyt-Vatcrivag
vody cin vedyefdhaffer ORann! Er fivafte unsd wobl bart /aber of
nweinete ¢8 dodyglerdnvobl febr gubt mit 1ns! O mwic eime fibine
Paventationid Abvanclung ift viefe vor eimenPrediger!

37+

Tt toerde icly mich suCucy/ibr RXegentern uwnd Obrigleiter Cudy
permichigft s vermabert / diefem fchdnofichen affer durdy cine forr:
verliche Rleiver-Ordimumg abhelffiche maffe jugeben/ mmdan cuveny
Whetberns 7 wekdye faft vie erfien und meifferr fnd/ e ficly (0 argerlich
snd wrrverfihame Eleiven/mit guter Ordnung amgufatgerr, SOt hat
etscly ja Dazes beftellet /daf thr/alg Hiter beider Fefered-Jafehs dems
Fyuven- wuny Ehebruchs-Jeufel webren follet/ienn er vag fechfeSe-
Poth aus dem Katechifmmo veiffers will; Nurefo babeibr bobe Lirfach/
diefer hochE-argertichen ‘Ivacht deg Linguchts-Tenfels ju mebren,
Fehnree desfalls i vibmlichesErempel vorr der loblichersHersfcbafe
guBenedig/iveldye i ibreny grooffenRab Wsnrto 1648, per 14, Sen-
mev/diefes Debres publiziven laaffers ; Kermen, als den dfentlidin
Huren/folle vergonmet fonn/ fo nafeet wnd blof s geben/und
bt Rivcyen ibrer&Stade su befudyen, Ein feder&hye-SKan fol-
b forn AWeibyon der nafren Tradye abbalter/ widriges fafls
folle cv feiner Ehren cutfeset soevdeny wnd crlidy buubertfgét;
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fatenStraafe geben/indfoldhes ohne Unterfdyeid deyPerfony
Cr modtc@Edel oder Linedel fepy . Diefer guildene Rathg-Schyiug
1t swobl werth/dap ev nach feinen eigentlich-abgefaften ohrten hiog
beigefuget merde, Criantetaberalfp: Dum ab hoc C onciliore-
mediaomniaad corruptelas ex urbe tollendas accommo-
data,proquiete & bono fubditorum adhibentur,incumben.
dum animomagiseft,adea vitanda [candala,ed deteftabili.
Ora,quo in templis perpetrantursubi potius ire Dei placan.
dx,omni veneratione,atq; humilitate ftudendum foret hif-
ce temporibus,quibus gravifimi ictus mitiflimz indigna.
tionis ipfiusrecipiuntur,dum muylieres profanos, minime«
que conlentaneos induta habitus,dete@ fine velo in ca pi-
te,arqueexaltabundzaudent iram divinae Majeftatis,vene.
Fationem propriis fan&iffimistemplis debitam ycorditane
topere habentis, ingenti irreverentia Magis proritere:
quodcum pietati, noftra Reipubl, cujus fundamenta bafi
religionisac fidei nicuntur,repugnet; decernitur idcirco,
fecundum deliberationesalias confimiles ab hoc Concilio
habitas, ne deinceps alsisfaeminis \quam publicss Mevetyicsbus,
permiffum/it imgreditempla hujusurbis ac Infu larum, dete-
<tascum anteriore ventrali & fine veloin capite, ceu culty
2pfts Jolis Meretricibus “ongrucnte, omninogque advelante, ho-
norem honeftatem profitentibus, Et quia preter Macu»
lam honori inurenggam,qv:fi omnes mulieres maritate ate
que honeftz notanda erunt, f; quantocontra prafentem.,
Deliberationem,cum pradi@o impudenti habitu palam ve
tito,auderentin facris Tem plis apparere,maritietiam ; pla-
Yum luant proprias peenasex juftitia, Decernitur praterea,
ut Mariti praedictarum Mulierum , fimul atqueacculate &
convicta fuerint per teftium fidem, flex noftrss nobilshusfue.
vintyuteligantur cxtemplo suctrvifle an paenam Guingentorums
Ducatorum, accufatori numerandoruin, quiclam habendus
€rit: arque infuper privationis Qoucilis Majoris in quinquenni-
umy&c. Sin autem ciyes;vel alteriusconditionisfuerint,(uf-
. ' E2 | - ferene




ferend=, prater commemoratam qvingentorum Ducato-

yum penam omnino,ut fupra, muléte cum eo auctario,

qviaudaciter precila imperia Principis violaverit, pro-

priumg; honorem;tantzalias cur®,parum curaverit, con

venire judicabitur. -
§.18.

FhrEhe- M anner/mollet iby etgzrer%eiberﬁeufd)f)eit betvabren/
witd nicht Hodviers Lvdger werden/fo twehret euren JSeibern dienals
te Huren-Tradt,  Die Heiden find ja 0 verfiandig geivefi/ dap
durch nafte Kiciver-DYoden oder licderliche Snebldfung ihrer Aei-
ber Reufihbheit in Gefabr ftehe,  Der Edle Romer/ €. Sulpiting
Ghaflus/bovete von feinem Leibe fagert/dag fie mit blooffem Haupte
fich auflerbalb ibrem Haufe fehen laflen/gleich bielt ev fie verdachttg /
und ftief fie gav von fich. (Vid.Geier. de Lultu Ebr, p,247 e xKaler,
Max.) Sohart follen auch die nivchifden She-INanner 11betih-
ver IBeiber Keufchreit halten/da fie nidht ilr Seficht enebidffen dor:
fer.  Daber jener gefangencr Shrift/melder etlidye Fabr bei cinens
uveben geivefen/bodhy betheuret hat/er batte feines Herven FJrau oz
dper die Hausdivirehin/nientabld mit entbloften Haupte und Sefichte
Eonnen sufehen bffommen/nacb Bericht unfers feeligenVaters uts
gevi in feiner Srfldvung nber das 38, Kapiteldes 1, Buchs DN ofid,
Der She-IRamner uncer denPerfianern fwollen miv igo nidht gedens
fen.  Sebet ! fo eifern Heiden und uivclernt wider die offentliche
natte Tradt ibrer Weiber, Soltet ibr Chuiftlidye Shemanner nurn
euch nicht vor ficing Hery und Bluc hincin fhamen? Neiner unter
ey il ja cine Huve yum Weibe haben ; - Alkein/ warum laffet ihy
ver euven LWeibernu/ daf fie fich den Huven gleichen/und im Hus
rertzSdymuct aufiichen diivffen? O Brenn-lefieln genommern/und
aufdiefenn Lhugtichtd=Feuevsausipeienden 2Dergen redyt getrutchret/
) an (tact dev geilen 2DrunfteAfdhe damit beftreuet/ s giltd/ver
Hoffahres-Risel foll ibren qavon vergeben ? Keine vechtfchatfene aus
thovitatifche DT anner /fondern redyte Demmen ynd Weiber-Niors
verr/vecyte Gauche und Iofis-Chenbilder find vic/ mweldheibven
cibern folihen Huven-Silmuf ver fiatien,

§+39,&udh




§: 39

Eudh avgerTiche Pretfen) dieibr bishero duvdh eure nakee Tvadht
piele jur bofen Luft geveiget habe / Such bitte ich um eurer Seligteit
foiflent/nehmet doch 31t Hevzen/mwasich Eury hievor von eurem nakten
$Halfe/Avmen und Briffen gefchricben habe/ und deblet ench 31/ ehe
&3¢t eure Schande aufdette an jenem age, | Sy fage o8 Such
unverbolen/ woibr nidhye ablafien/ fondern euch noch mebe fo naket
Eleiden/ja uber vif nocy/twelcdhes evfchrectlich su bdven / und doch bei
manchen 5eibs=Perfonen fo gebrauchlich ift/ guldene Ringe aufet
vev 2Briifte Wargen ftecken werdet / o foird GOt Such die Ringe
und Ketren der Finfternip anlegen / und fame den eufeln jur
$Hille verftooffern/2, Pett,2.4. datoerdet euch die Teufel mit ghiene
den Sangen die SBriifte yoaten/ivie manin weltlidhen Gerichten des
fen Seraflen=Raubern su thun pfleget/ mweil ibr mit euren nackeen
Drtiften manchen StraffeneRaub begangenbhabet, Noch teiter fa
~geicy / werdet ibt euch durdy diefe meine treugemeinte Schrifft von
diefem verfiuchten Lafter niche abfchreckenlaflen / fo Eanich nidyt an-
“ers gedencben/alg dag der Xeufel ench gang und gar befige/ und fich
ourch Halsfarvigleit febr foft bei cudh gefeset babe, Ady! Sr befikes
eticl) fo fehyort grnug, Dev Teufel fiket cuch in denAugen/ wenn ibr eudh
nalbftim Spigel befthatet und frablende Bliffe auf andeve mwerfet.
- er Teufel figet euch in den Handen/mic welchen ibv euven Bufen fo
ju vechte neftelt und blog machet, Oer'Teufel fige euch anfderJunges
foenn ibr andeve anveigets Sudy in gleidyer naften Tvadt 3u folgen,
Oer Teufel fiset ewch i den Jiffern, wenn iby fo blof unter die Seuse
gebetund eud fthauen laffet,  Der Teufel fiset ench im LHeveien/mit
;velc{)em ihr aufniches anbcrémléﬁ auf Hoffabrtundlofe Hanbdel venfs

¢t. + 40,
- b Ho werdet docly anders Sinnes/ und feid GOt unterthis
nig. Wiederffeher dem Teufel/ 0 fleudyt ey vonendy, Nalyes
eudh 3 GOZTT / fo nabet C fidy 3u Gutg ' 3t niche meine fo
fwobl/als ded heil. Apoftels Talobi trenbersige Srmabnung/Kap. 4.
7.8, ‘vetef dos diefe wevflmehie téafte e mic Frbflen /fd;tlnb
G VN . \ e




fchlaget mitdem bubsfertigen SoMner an eure LHruft /vhit welder
ibv fo (handlidh gefiindiges Dabet ! 2Beveues eyre bifbherige ~Boofa
feic mit dev gvooffert Sunderin hevhlich / und nehmet in mabren
Olauben eeve Sufbuche niche 3u den Bruiffen dev Fungfrauen
Marize fvie jener Shotceslafterliche Fefuit su Antwerpen / Karf
Scribaniud/( vid. Lic. Griebneri Specul Panit pag.s37.) Sons

dern g der evdfineten Bruft unfers Heilandes TEfu CHrifti, D
fauget MUD und Honig/Snade und Barmbergigleit/ Lrooft und
Sabfab! filr euve bubsfertige matte Seele / und Iaoffet in Jufunfe
dif euren $eib-Sprudy fepn: |
Gure Nadyt O AWefen/Das die el erlefory

Miv gefalllin midt.
@ute Nadt! ihy Sitndens Bleibet wweit dalyndens

Kombt nidt mebhr ans Lide,

Gute Dadyc 1 Du Stol3 und ‘Pract/
Dir fei gang/du Eaﬁcr?lcbm/ Sute Nadt gegeber,
A A 414.

b iidtige Ferflhe Herken aber und fromme Sofl - licbende
OB eibsbilder/Euch bitee 4ch herglidy/nicyt allein in curer Frommige
Eeit/ucht und Shosambafftigteit fovizufabren und euch u bhutens
paf ibr nimmerngehr eurer Seele und eibe mit der naften Huvens
Tradyt cinigen Schand-Flef anbangen mdget; fonderst auch eud

dabin jut bemiiben/dafibr die Unwerfchameen durdh epren feufdhen

OBandel/ sidbtiger Klcidung wud ernftlich=briflidhen Jufpreches
vonibrer HurensJradtabsichenn moget, il folches bei thnew
nidhts verfangen/fo meidetihre Segenmabrt/und fiehetibre Iefell-
fehaffe/ fo mobl/ al8 der sffentlichen Huren/damit by nidyt hoven

dorfet : Hleich und gleich gefellet fich, LDasd die cine nody gur e

nicht thut/ wird fic von dev andern fbon lernen, SOt bebrite
euch dafiiv ! Diebt dem fo bicte ich euch wm aller enver Jucht und
Shambafftigteit wiflen / mir nidhe ju verdenchen s Daf idh bisiweis
lent in Diefer Schrifft mich bavter Wohre bedienet babe, I
ieif / daf iy felber foldh:r nakten Tracyt von Hevien feind feyd,
Fob habe ¢8 gefehen/ mwie fich euve fhambafftige Wangen L"ﬁ?f e-:
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favbet haben/ tenn euch eine unverfdhimee Soffabris-Schivefter
i naften Huren-Schmub vor Augen Commen it e habe eg
vort andernt evfabren/vag ihr befftig mider folcle nakteSHuvent geciferes
und weiffe Siffe biruter fie bev geworffer babet, - Das bat mich auch
g Iheil bewogen / diefe Shrift aussufertigen / dag ich eurer
Shantbaffeigteit ju Facters Eorfters / wnd ven Klel/ nselclen folthe un-
guchtige Pretlen euven weablidhenEhren anbangen/fo vielan mivif/
abivifchen moge, So viel ich jener Schambafftigteie mitbaveen DI
ers abipredye/ fo viel Tege ichy exrver Keufcbheit 1md Srbarkeit ju, Hoffe
venmach/iby twerdet mieine haxte Sgcbe‘n gav gevtrentfchuldiget balten,
42,

Lnterdeffen/ toeif die Kinder ves Lidses vowr ders Kindern biefer
T0elt gleichyivobl ctiwag gueces lermerr E3tmen wid follens/mach dev n=
soeifung wnfers Seilandes/Euk.16. 8. o lerne federna abfonderlichy
ibrSottumd Judyt-lichende Leibis-Bilvers vou vdiefer nakter Hof
fartsSdyweftern die felydne Tugend /nelcle man Offenbersigeeir
pileget su nermerr, Bag jerre enflerlich thuat/(davon die¥Selt-Rinder
g fpotten pflegen : Sie gebet feirs offersberyig/) ¥as ehue ibr immerlich,
Determet SOte offerberyigessve Febler und Sdyvachbeiterr/ und
gehet mit froviten vecthaftenen Chriffen/vor soelhen iy wiffet/ daf
fic auch GIOtees Freunde firrd/wmd TEfum bevglich lich haben, reche
sffertberGigin/ (o follet iby mirdig geachtet werdert/ as jenem <age
m Abrabams Sdhoof 3 ruber / s atder Hebreshen fiffess Denft
Cures TEMs julicgen,

§.43.

S felicfTe sturs mit derr Wobreen ded julilnfftigen Richiters dey
«tg[!enbi’gcn urd der ‘Todten / unfers HSrrn S Chriftic INey
bofe iff/der {ef inmmertyinr bifE/ und toer unyein i/ der fei ints
merhin unycim Aber ey fromm iftder fey immerbin frommy
nd wrlseilig ift/dev ey inmmerBin beilig, Lind fiehel iy Forris

e bald/und mein Lobn mit wiv/ gugeben cinem jeqli-
' aen/vie fimeIBerd feinwerden, Offcnbaby,
3Dbn 22,9, 30,32,

s
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m‘m feyidy fine cin Spicl/ Heve Brudersindey IBelt/
Lind weldyes cure Schiffe fite Augen deuclidy Helle 2
%d) felye Tenfel dort/GOrtfei bev uns/ iumlaufen/
i¢ fitbren AeibersBolEE mit ¢inein groojfen baufen

S naften Beiten fim, Jd balt/ egfeicin Tang
Lind cin KRomoedjen Spiel/ dadurd) dir Keuidhbeit gang

Deralleriente Stoof)ist foll gegeben werden/
@&l S Hriftus wicderfonme/als ichter/auf der Erden,

O aracrlicher Tang! O hodE-verfludyies Spicl!

®adurdy fhatsSdam undJudt/uiKudbetr nicderfiel/
@ bald der Hollen-Eeiff ¢ erftennmbls vorfellte.
9fch/roenn dodh jedermann mit Eifer nicderfallte

®if Teuflifdye Geriift/ undftorte btcLen [a/
SR1eShr/HerrBruder/tube! Der FHr don mandienSag

bt mhie der QRelt getlyany drum fend 3bre all gervolyey

g!
Redyt o ! muy iy fore 2 &8 mug geftritten fepn/
aRer/als cin Kampfer/will uns Hinunel gehen ci.
Tabre Ihr mur freudig fort/ Die bofe ABele sut rafen!
Sbr 615106t Doch BottesRedyt/und fie des Teufels Stlafens

TFhaber
Guer Tobimeinender Sefellichaffter/

Der Scharf-Schneivenve,
St O K& @




f}
C
\}’E\‘R
10T

1.

B
E‘WQ-—
?\_/
W




	Daß Die bloße Brüste seyn Ein groß Gerüste Viel böser Lüste/ wird Dem züchtigen Frauen-Zimmer zu Ehren/ und Den unverschämten Weibs-Stükken zur Schande/ erwiesen
	Titelblatt
	Abschnitt


